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Der neue Kindergarien im 
Siadipark 


Die Stadt Wien hat in der Zeit der Ersten Republik im Zusammenhang mit einem 
großzügigen Wohnhausbau auch eine Reihe von Kindergärten geschaffen. Diese Kinder- 
gärten gelten heute noch als ein markanter, Bestandteil jener Ära großer sozialer 
Leistungen einer fortschrittlichen Gemeindeverwaltung, die für immer durch den Namen 
Prof. Tandlers gekennzeichnet bleibt. Seif”Grundsatz: „Wer Kindern Paläste baut, reißt 


Kerkermauern nieder“ behält dauernden 


Als nach dem Jahre 1945 das städtische 
Wohlfahrtswesen vor die Aufgabe gestellt 
wurde, die vielen zerstörten und aus- 
geplünderten Kindergärten wieder zu er- 
richten, entwickelte sich ein völlig neuer 
Typ dieser Anstalten. Man ist bestrebt, die 
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neuen Kindergärten womöglich ins Freie zu 
setzen, direkt in die Parkanlagen, wo. die 
Kleinsten in Licht, Luft, Sonnenschein und 
in einer noch größeren Bewegungsfreiheit 
als zuvor die Natur erleben können. Der 
neue Kindergarten „Im Stadtpark“ ist nach 
dem im vergangenen Jahr durch die Stadt 
Wien mit Hilfe der Schweiz errichteten 
Sonderkindergarten im Auer-Welsbach-Park 
der zweite Bau dieser neuen Art. 

Dieses kleine Kinderparadies wurde auf 
einer Fläche von 5500 Quadratmetern in 
einem Teil der Stadtparkanlage errichtet, 
wo einst Störche, Reiher und Schwäne die 
Vorübergehenden entzückt haben. Im heu- 
rigen Sommer werden sich die Spazier- 
gänger zum erstenmal an dem Anblick der 
Kinder, der Bürger Wiens von morgen, er- 
freuen können. Die kleinsten Wiener sollen 
hier ein wenig davon bekommen, was die 
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gegenwärtige Generation als 
vor Augen hat: Licht, Luft, 
soziale Sicherheit, 

Der Kindergarten ist besonders für Klein- 
kinder der Inneren Stadt gedacht, die noch 
bis vor kurzem in einer dürftigen Baracke 
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im Volksgarten untergebracht waren. Er hat 
einen Fassungsraum für 60 bis 70 Klein- 
kinder. Die Kinder des 1. Bezirkes, denen 
fast keine Spielplätze zur Verfügung stehen, 
finden hier sichere Zuflucht vor den Gefah- 
ren der engen Straßen mit ihrem dichten, 
lebensgefährlich®n Verkehr. Die verbaute 
Fläche beträgt 550 Quadratmeter. Das Haus 
hat einige Spielsäle, Garderoben, eine 
Küche, ein Ärztezimmer und einen Warte- 
raum für die Eltern. Die gedeckte Terrasse 
bietet die Möglichkeit, die Kinder auch bei 
schlechtem Wetter im Freien zu lassen. Die 
Räume werden elektrisch geheizt. In den 
Spielsälen können im Winter auch die Fuß- 
böden elektrisch vorgewärmt werden. Es 
gibt nur große, breite Fenster. Erker und 
Winkel verleihen den Zimmern den heim- 
lichen Charakter, wie ihn die Kinder lieben. 
Die Einrichtung ist modern und praktisch. 
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Gefahr 
für den Wienerwald 


Durchwandern einige Menschen eine ein- 
same weite Landschaft, so vermag die 
Natur mit ihrer aufbauenden Kraft bald 
wieder alles gutzumachen, was diese Men- 
schen etwa angerichtet haben. Die gepflück- 
ten Blumen sind im nächsten Jahr durch 
zahllose neue ersetzt. Der abgeschnittene 
Stock vom Haselstrauch wächst in vier 
Jahren wieder nach, die Zweige vom Lat- 
schenstrauch in zwei bis drei Jahren. Die 
zertretenen Jungbäumchen richtet der näch- 
ste Regen wieder auf und die ganz abge- 
brochenen fallen gar nicht ins Gewicht, weil 
ja ohnedies viel zu viele da sind, und der 
größte Teil daher von selbst zugrunde gehen 
muß. 


In Wiens Umgebung ist das aber anders. 
Viele Zehntausende durchwandern räumlich 
recht begrenzte Wälder an der West- und 
Nordwestseite einer Millionenstadt, Die 
Wirkung des einzelnen wird daher zumin- 
dest verzehntausendfacht! 


Wenn die übrigen Ausflügler nicht besser 
sind als der eine, der zwanzig Jungpflanzen 
zertritt, nur drei Blumen auf seinen Hut 
steckt und seinem Buben nur eine kleine 
Gerte vom Jungahorn abschneidet, so wird 
die zehntausendfache Menge zertreten, ge- 
pflückt, abgeschnitten. Und das an einem 
schönen Sonntag. 


Die Folgen dieser Handlungsweise sind 
ofensichtlich. Viele Pflanzenarten sind ver- 
schwunden und viele Holzarten seltener ge- 
worden. Erhalten blieben nur die unan- 
sehnlichen und die mit Stacheln besetzten. 
Vor allem das Schöne ist verschwunden. 


Aber auch der Wald selbst ist in seiner 
Existenz weit mehr bedroht als man allge- 
mein annimmt. Der Laubwald in der Um- 
gebung unserer Stadt soll sich durch ‚na- 
türliche Verjüngung“, also durch die aus 
Samen der alten Bäume unter diesen auf- 
wachsenden Jungbäumchen immer wieder 
ergänzen. Diese Ergänzung ist an sehr vielen 
Orten seit Jahrzehnten ins Stocken geraten, 
weil die Jungbäumchen nicht mehr aufkom- 
men konnten. Die verzehntausendfachte 
Wirkung des Einzelausflüglers hat sie zer- 
treten und abgeschnitten. Die verzehn- 
tausendfachte Wirkung hat auch vielerorts 
den Boden so festgetreten, daß die Samen 
nicht mehr anwachsen konnten. Die ver- 
vielfachte Wirkung der über den nur wenig 
mit Schnee bedeckten Boden hinwegschlei- 
fenden Schi hat die Pflänzchen ausgerissen. 


Jene alten Bäume, unter denen .die Wie- 
ner heute Erholung suchen, sind in einer 
Zeit gewachsen, wo es noch nicht so viele 
Ausflügler gegeben hat. Heute aber sind 
diese Bäume vielfach alt geworden und 
müssen sterben, je nach Standort und Holz- 
art früher oder später. Dort, wo keine 
Jungbäume unter ihnen stehen, muß nun 
versucht werden, Bäumchen anzupflanzen. 
Das ist in einem großen Wald mit sehr viel 
Mühe und Kosten verbunden. 


Das Stadtforstamt bittet daher die Wiener 
Ausflügler folgendes zu beachten: 


Die Erhaltung des Waldes und alle dies- 
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In den Regalen gibt es viel Spielzeug. Wohlfahrtswesen, Vizebürgermeister Ho- zu sprechen, wies darauf hin, daß der 


Selbstverständlich fehlen auch nicht warme 
„und kalte Duschen. 

Der Garten, der das Haus von allen Seiten 
umgibt, hat einen gepflegten Rasen, schattige 
Bäume, ein Planschbecken, einen Pritschel- 
brunnen und eine Sandgrube. In der Wiese 
ragt ein kleines Klettergerüst empor. Vom 
saftigen Grün stechen hübsch bemalte 
Kinderschaukeln ab. 

Der schöne Bau mit seiner glatten Fassade 
wurde der herrlichen Stadtparkumgebung 
geschmackvoll angepaßt. Man hat den Ein- 
druck, als würden die Bauarbeiten, so wie 
im Auer-Welsbach-Park, von einer Frau ge- 
leitet werden. Tatsächlich hat das Haupt- 
verdienst an der Ausführung die Bau- 
meisterin Ing. Hauptner vom Wiener 
Stadtbauamt. 

Prof. Tesarek, der erst vor kurzem von 
einer mehrmonatigen Studienreise aus den 
Vereinigten Staaten zurückgekehrt ist, ant- 
wortete auf die Frage, ob er im Ausland 
schönere Kindergärten gesehen habe: „Auch 
der zweite Kindergarten Wiens’ hält mit 
jedem Institut, das ich bis jetzt im Auslande 
besichtigen konnte, einen Vergleich aus. Er 
hat überdies noch den Vorteil, daß die 
wienerischae Note bei Anwendung aller 
modernsten Gesichtspunkte der Bau- 
methoden bewahrt werden konnte!“ 


x Die Eröffnung des Hauses 


Am Vormittag des 20. Mai wurde der 
Kindergarten eröffnet. Das blitzblanke Haus, 
in dem herrlichen grünen Rahmen aus Wie- 
sen, Bäumen und Sträuchern bot den Fest- 
gästen und den vielen Wienern und Wie- 
nerinnen, die sich aus der Umgebung ein- 
gefunden hatten, einen erfreulichen Anblick. 
Von offizieller Seite waren erschienen: Bür- 
germeister Dr. h. c. Körner, Vizebürger- 
meister Honay, die Stadträte Afritsch, 
Fritsch, Resch, Dr. Robetschek 
und Thaller, der geschäftsführende Prä- 
sident des Stadtschulrates, Nationalrat Dok- 
tor Zechner, Polizeipräsident Holau- 
bek sowie Nationalräte, Bundesräte, die 
Mitglieder des Wiener Gemeinderates und 
die Spitzen der Beamtenschaft der Stadt 
Wien. 

Nach einem Chorvortrag von Kinder- 
gärtnerinnen und der Begrüßung durch den 
Vorsteher des 3. Bezirkes, Pfeifer, er- 
griff der Amtsführende Stadtrat für das 


bezüglichen Maßnahmen erfolgen dir 
zuliebe! 

’ Daher beachte die Verbotstafeln und 
halte dich an ihre Anordnungen! 

Zünde im Walde kein Feuer an und 

 wirf keine glimmenden Zigarettenstummel 
weg! Bedenke, wieviel Volksvermögen 
jährlich durch Waldbrände verloren geht! 

Papierreste sowie Abfälle jeder Art ver- 
unzieren den Wald. Wirf sie daher nicht 

htlos fort! 

Der Forstbeamte ist nicht dein Feind, 
sondern dein Freund, denn er ist es, der 
dir den Wald erhält. Folge seinen An- 
ordnungen und bedenke, daß alles, was du 
zum Nachteil des Waldes tust, die zehn- 
tausendfache Wirkung hat, weil Zehntau- 
tausende dasselbe tun. 


Begnüge dich nicht damit, selbst alle| 


Anordnungen zu befolgen, sondern sorge 
dafür, daß auch andere es tun. Sobald die 
Mehrzahl der Ausflügler in diesem Sinne 
handelt, ist alles gewonnen. 

Nicht Stacheldraht soll euch zurück- 
halten, sondern der eigene Entschluß zur 
Erhaltung des Wienerwaldes. 


nay, das Wort: „Schon zweimal sind wäh- 
rend der letzten 50 Jahre das Gesundheits- 
und Wohlfahrtswesen der Stadt Wien durch 
Krieg und Faschismus zerschlagen worden. 
Im Jahre 1919 hat die Wiener Gemeinde- 
verwaltung damit begonnen, das Gesund- 
heits- und Wohlfahrtswesen dieser Stadt auf 
völlig neue Grundlage zu stellen. Es wurden 
vorbildliche Reformen durchgeführt, die in 
aller Welt Beachtung und vielfach Nach- 
ahmung gefunden haben. . x 
Nach 1945 mußte die Gemeindeverwaltung 
auf Trümmern neu aufbauen. Die Arbeit 
war deswegen so schwierig, weil es an allem 
gefehlt hat. Nun kommen wir aber in das 
Stadium eines planmäßigen und zielsicheren 
Aufbaues unserer Fürsorge und des Ge- 
sundheitswesens. Seit 1945 ist manches ge- 
leistet worden; vieles bleibt aber noch zu 
tun übrig. Mit besonderem Stolz können wir 
aber auf den Ausbau des Kindergarten- und 
Jugendhortwesens zurückblicken. Nach den 
Kampftagen waren nur 18 unbeschädigte 
Kindergärten verblieben. Heute sind wir in 
der glücklichen Lage, mit diesem Haus des 
Kindes hier im Stadtpark das 126. Haus die- 
ser Art zu eröffnen. Bis zu diesen» Kinder- 
garten, der nunmehr als der modernste und 
schönste Kindergarten bezeichnet werden 
kann, ist es ein weiter Weg gewesen. Er ist 
aus dem Besten hergestellt, was es gibt. Für 
unsere Kinder, die unser Teuerstes sind, ist 
aber das Teuerste gerade gut genug!“ 
Vizebürgermeister Honay kündigte sodann 
an, daß in der Per Albin Hansson-Siedlung 
heuer einemoch größere und noch schönere 
Kindergartenanlage errichtet werden soll. Er 
kam sodann auf die technischen Einzelheiten 


frühere Stadtrat für das Wohlfahrtswesen, 
Dr. Freund, den Bau des Kindergartens im 
Stadtpark in die Wege geleitet hat und 
schloß mit den Worten: „Wir freuen uns, 
daß in so schwerer Zeit ein solches Werk 
restlos gelungen ist!“ 

Bürgermeister Dr. h. ce. Körner zitierte 
den Ausspruch Prof. Tandlers: „Wer Kin- 
dern Paläste baut, reißt Kerkermauern 
nieder!“ Diesem Grundsatz getreu will die 
Stadtverwaltung alles daransetzen, immer 
bessere, gesündere und freundlichere soziale 
Einrichtungen für die Kinder der Großstadt 
zu bauen. Die Schaffung von sozialem Wohn- 
raum allein genügt noch nicht, um der kom- 
menden Generation den Weg in die Zukunft 
zu ebnen. Wir verstehen den Wiederaufbau 
aber nicht nur darin, den alten Zustand, wie 
er vor Einbruch des Faschismus war, einfach 
wiederherzustellen. Wir müssen die inzwi- 
schen in der ganzen “Welt gemachten Er- 
kenntnisse mit berücksichtigen. 

Der Kindergarten im Stadtpark ist der 
zweite, den wir nach 1945 errichten. Der 
erste war 'gemeinsam mit der Schweizer 
Spende erbaut worden, als die Not an Bau- 
stoffen und an Material noch sehr groß war. 
Heute stehen wir bereits in einer viel bes- 
seren und selbständigeren Situation. Den 
Kindergarten im Stadtpark haben wir be- 
reits allein+gebaut! 

Bürgermeister Körner dankte sodann allen 
am Bau und seiner Planung Beteiligten, ins- 
besondere aber dem Architekten Oberbau- 
rat Dipl.-Ing. Hans Stöhr und dem Leiter 
des Wiener Jugendamtes, Obermagistratsrat 
Prof. Tesarek. 


Für den Kindergarten arbeiteten: 


Unter Leitung der Magistratsabteilung 23 (Nutzbauten) und der Magistratsabteilung 34 
(Installationen) sowie der Magistratsabteilung 11 (Jugendamt) haben folgende Firmen 


die Bauarbeiten und die Einrichtung des 
im Stadtpark ausgeführt: 
Asphaltarbeiten: 
Ing. Gärtner & Megner, Asphaltunter- 
nehmung 
Wien I, Eschenbachgasse 10 
Telephon A 32-4-61, B 26-409 
Aufschriften: 
Anton Hatzenberger & Sohn, Metall- 
gießerei und Schriftenmalerei 
Wien XIV, Gurkgasse 3 
Telephon A 50-1-41 B 
Baumeisterarbeiten: 
Ing. Karl Schrott, Stadtbaumeister 
Wien III, Kollergasse 15 
Telephon U 12-4-15 / 
Beleuchtungskörper: 
Rupert Nikoll, Beleuchtungskörper- 
fabrik 
Wien XV, Hollergasse 12 
Telephon R 33-3-61, R 34-0-15 
Elektroinstallationen: 
Die gesamte Elektroinstallation sowie die 


Elektrozentrale wurden von der Firma 
Richard Vranek, Wien III, Juchgasse 8, 


Telephon U 16-4-29, durchgeführt 

Fußbodentischlerarbeiten: 

Stephan Rauscher & Söhne, Herstel- 
lung der Parkettböden 


Zentralbüro: Wien VI, Linke Wienzeile 6 
Telephon B 22-2-53 


Kindergartens der Stadt Wien 


Gasinstallationen: 
Karl Stürmer, Gas-, Wasser-, Zentral- 
heizungsbau, sanitäre Anlagen 
Wien IV, Rechte Wienzeile 5 
Telephon B 20-4-59 
Glaserarbeiten: 
Alfred Groß, Glasermeister 
Wien XI, Schönbrunner Straße 254 
Telephon R 35-6-50 
Holzverkleidungen 


Ignaz Tiefenbach, Bau-, 
Möbel- und Portaltischlerei 


Wien V, Bräuhausgasse 5 
Telephon A 30-5-77 


Kunst-, 


Maler- und Anstreicherarbeiten: 


F. Klausek, Werkstätte für Malerei 
und Anstrich, Kontrahent der Ge- 
meinde Wien | 


Wien IX, Berggasse 22, XV, Heinickegasse 4 
Telephon A 10-109 L 
Möbel: 
Heinrich Klaus, Spezialist in Kinder- 
garteneinrichtungen 


Wien V, Siebenbrunnengasse 37 
Telephon B 26-0-76 
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Schlosserarbeiten: 
Johann Balaika, Bau- und Kunst- 
schlosserei, Eisenkonstruktions- und 
Reparaturwerkstätte 


Wien IV, Schaumburgergasse 1 
Telephon U 40-0-34 


Sessel: 
Emil & Alfred Pollak, Sitz- 
* Kleinmöbelfabrik 
Wien XII, Meidlinger Hauptstraße 56 
Telephon R 35-4-31, R_36-0-96 
Spenglerarbeiten 
Franz Markowitschka, Bau- und 
Ornamentenspenglerei 


Wien V, Franzensgasse 22 
Telephon B 29-0-11 


und 


Spielwaren: 
Alois Veitz, Spielwaren- und Kinder- 
bettenerzeugung 


Wien XIV, Beckmänngasse 63 
Telephon A 38-506 


Spielwaren geliefert durch Matador- 
Haus Johann Korbuly 


Wien VII, Mariahilfer Straße 62 
Telephon B 34-2-45 


Tischlerarbeiten: 
Ing. Hermann Nikolaus & Karl Hösel, 
Patentschiebefensterfabrik, Möbel- 
und Bautischlerei 


Wien XIV, Cumberlandstraße 49 
Telephon A 51-205 
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Der Kindergarten der Stadt Wien im Stadtpark 


Stadisenat 


Sitzung vom %. Mai 1950 


Vorsitzender: Bgm. Dr. h.e. Körner. 

Anwesende: die StRe. Afritsch, Dr. 
Exel, Fritsch, Jonas, Mandl, 
Dipl.-Kfm, Nathschläger, Resch, 
Dr. Robetschek sowie MagDior, Dr. 
Kritscha. 

Entschuldigt: die VBgm,. Honay und 
Weinberger und StR. Thaller. 


Schriftführer: OAR. Bentsch. 


Bgm. Dr. h. ce: Körner eröffnet die 
Sitzung. 


Berichterstatter: StR. Fritsch. 
(Pr.Z. 1062; M.Abt. 2a —B 464.) 


Der städtische Beamte Theodor Bauer 
wird in die neugebildeten Personalstände 
nicht übernommen; er wird gemäß $ 140, 
Abs. 1,.der D.O. für die Beamten der Bundes- 
hauptstadt Wien ausgeschieden und gemäß 
$ 140, Abs. 2, der D.O. in den dauernden 
Ruhestand versetzt, 


(Pr.Z. 1058; WVB.— P 164/2 a.) 


Der Kanzleikommissär der Wiener Stadt- 
werke — Verkehrsbetriebe Josef Hochedlin- 
ger wird gemäß den $$ 39, lit. b, und 72, 
Abs. 4, der D.O, für die Beamten der Bun- 
deshaliptstadt Wien von Amts wegen in den 
dauernden Ruhestand versetzt, 


(Pr.Z. 1057; M.Abt. 2a —R 629/49.) 


Der Feuerwehrbeamte Leopold Riehs wird 
in die gemäß $ 139 der D.O, für die Beamten 


der Bundeshauptstadt Wien neugebildeten 
Personalstände der Beamten der Stadt Wien 
nicht übernommen und gemäß $ 140, Abs. 1, 
der D.O. ausgeschieden, 


Die nachgenannten städtischen Beamten 
werden in die neugebildeten Personalstände 
nicht übernommen und gemäß $ 140, Abs, 2, 
der D.O. für.die Beamten der Bundeshaupt- 
stadt Wien in den dauernden Ruhestand ver- 
setzt: 

(Pr.Z. 1059; M.Abt. 2a— W 
Weinhofer, 

(Pr.Z. 1060; M.Abt. 
Michael Weidenhofer. 

(Pr.Z. 1061; M.Abt. 2a— S 1896/49.) Josef 
Spielvogel. 


Berichterstatter: StR. Mandl. 


(Pr.Z. 1129; M.Abt,. 7— 1152,) 


Subvention an den Sängerbund für Wien 
und Niederösterreich. ($ 99 G,V. — An den 
GRA. UI und den Gemeinderat.) 


Berichterstatter: StR. Dr. Robetschek. 

(Pr.Z. 1110; M.Abt. 48 — 1181.) 

Verkauf einer Rundschleifmaschine an die 
Firma Garvenswerke, Wien 2. ($ 99 G.V, — 
An die GRA. VII und II und den Gemeinde- 
rat.) 

(Pr.Z. 1137; M.Abt. 48 — 1933.) 

Ankauf von 9 Personenkraftwagen, ($ 99 
G.V. — An die GRA,. VII und I und den 
Gemeinderat.) 


760.) Leopold 
2a— W 1140/49.) 
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Turngeräte: 
Erste österr. Turn- und Sportgeräte- 
fabrik J. Plaschkowitz 


Wien III, Baumgasse 13 
Telephon U 14-3-97 


Verfliesungsarbeiten, 
Keramiköfen: 
Rudolf Frömmer, Hafnermeister 
Wien XVII, Schulgasse 38 
Telephon A 25-4-89 

Vorhangstoffe 
Johann Backhausen & Söhne, 

Teppich- und Möbelstoff-Fabriken 


Wien I, Opernring 1 
Telephon B 25-0-74 


Pflasterarbeiten, 


Berichterstatter: MagDior. Dr. Kritscha. 


Der Stadtsenat genehmigt gemäß $ 9, 
Abs. 4, und $ 115 der Verfassung der Stadt 
Wien in der Fassung von 1931 die nach- 
stehenden, vom Bürgermeister getroffenen 
Abänderungen der Geschäftseinteilung für 
den Magistrat der Stadt Wien: 


(Pr.Z. 1051; M.D. 1649.) 

1. Die Zentralstelle für Vermögenssiche- 
rungsangelegenheiten, öffentliche Verwal- 
tungen und Forderungen gegen Alliierte Be- 
satzungsmächte und die Landesstelle Wien 
für Umsiedlung von Flüchtlingen werden 
aufgelassen. 

2. Der Aufzählung der Geschäfte der 
Magistratsabteilung 62 wird hinzugefügt: 

Vermögenssicherungsangelegenheiten, An- 
gelegenheiten des Vermögensverfalls und 
Vermögensbeschlagnahme. 

Einbringung von _Wiedergutmachungs- 
anträgen gemäß $ 23 Verbotsgesetz 1947. 

Allgemeine‘ Angelegenheiten in Sachen 
der Vermögensentziehungsanmeldungen. 

Zusammenfassung der von den Magistrati- 
schen Bezirksämtern zu erstattenden Be- 
richte über die Bereinigung der Vermögens- 
entziehungen. 

Führung des Katasters der Vermögens- 
entziehungsanmeldungen für ganz Wien. 

Angelegenheiten über Vermögen, das nach 
$ 1 des Verbotsgesetzes 1947 der Republik 
Österreich verfallen ist, 


Angelegenheiten des Deutschen Eigentums 


und des herrenlosen Gutes, 
Angelegenheiten des militärischen Beute- 
gutes. 


| 
| 


N 


- 


a An Zn Zuz CD nn a u ea, m 


— ee 


s- 8363 39 
yasıegensT 


Bewertung der Schäden und Errechnung der 
Entschädigungen nach $ 26, Abs. 3, Reichs- 
leistungsgesetz, für Sachschäden, außer- 
gewöhnliche Abnützung und Sachverluste, 
die infolge oder gelegentlich der Inanspruch- 
nahme von privaten Unterkünften, Betrieben 
des Gast- und Beherbergungsgewerbes und 
sonstiger gewerblicher Betriebe durch eine 
Alliierte Besatzungsmacht entstanden sind. 

Bewertung von und Entscheidung über 
Entschädigungsansprüche nach dem Reichs- 
leistungsgesetz gegen die Stadt Wien. 

Bestellung und Abberufung von. öffent- 
lichen Verwaltern und öffentlichen Auf- 
sichtspersonen, soweit die zuständigen Bun- 
desministerien die ihnen nach dem Verwal- 
tungsgesetz zustehenden Befugnisse dem 
Magistrat der Stadt Wien übertragen haben. 

Entgegennahme d Überprüfung der 
Tätigkeitsberichte und Festsetzung der Ent- 
schädigung der öffentlichen Verwalter und 
Aufsichtspersonen; Entscheidung über die 
Gewährung von Unterhaltsbeiträgen an die 
bisher Verfügungsberechtigten. 

Durchführung des Verwaltungsverfahrens 
wegen Zuwiderhandlungen gegen die Be- 
stimmungen des Verwaltergesetzes oder der 
auf Grund derselben ergangenen Verord- 
nungen. 

3. Weiter werden den Geschäften der 
Magistratsabteilung 62 hinzugefügt: 

Behandlung aller mit der Umsiedlung von 
Flüchtlingen (Repatrianten) zusammenhän- 
genden Fragen, sofern hiefür nicht die 
ve a ea a 12 oder 17 zuständig 
sind. 


(Pr.Z. 1131; M.D. 2260.) 

1. a) Die Magistratsabteilung 8 wird auf- 
gelassen. 

b) Der Magistratsabteilung 7, die die Be- 
zeichnung Kultur und Volksbildung erhält, 
werden nachstehende Geschäfte zugewiesen: 


„Förderung der Kunst, der Wissenschaft 
und der Volksbildung. 

Städtische Büchereien, Musiklehranstalten 
der Stadt Wien, Modeschule der Stadt Wien, 
Landeslichtbildstelle. 

Behördliche Angelegenheiten der Ver- 
anstaltungsbetriebe (Theater, Kino usw.) 
und Ausstellungen, 

Heimatpflege: Errichtung und Betreuung 
von Denkmälern und Gedenkstätten, Siche- 
rung von Kulturgütern, Verwaltung histo- 
risch musealer Bauten, Orts- und Stadtbild- 
pflege, Naturschutz, Benennung von Ver- 
kehrsflächen, städtischen Häusern und An- 
lagen, Ehrungen, soweit diese nicht aus- 
drücklich anderen Stellen vorbehalten sind. 

Sportangelegenheiten (Sportstelle der 
Stadt Wien): 

Förderung des Körpersports wie: Planung 
und Errichtung von Sport- und Spielplätzen, 
mit Ausnahme der den Magistratsabteilun- 
gen 23 und 26 zugewiesenen Geschäfte, Be- 
ratung und Förderung der Sportorganisatio- 
nen, Ehrenpreise und Erinnerungsgaben für 
sportliche Veranstaltungen, Ehrungen ver- 
dienter Sportler, Subventionsanträge für 
Sportorganisationen, Vorsorge für sportliche 
Fortbildung der Lehrerschaft. Verwaltung 
städtischer Sport- und Spielplätze und der 
Lagerwiesen, Einrichtung und Instandhal- 


tung der Turnsäle, Anschaffung von Sport- 
geräten, Beschaffung und Instandhaltung 
von Sport- und Turngeräten für alle Dienst- 
stellen der Hoheitsverwaltung, Verwaltung 
des Wiener Sportfonds, Geschäftsstelle des 
Sportbeirates der Stadt Wien. 

Fremdenverkehr (Fremdenverkehrsstelle 
der Stadt Wien). 

Rechtliche und allgemeine wirtschaftliche 
Angelegenheiten der Geschäftsgruppe II, 
unbeschadet der Zuständigkeit der M.Abt, 54. 

Verwaltung des Kulturgroschenerträgnis- 
ses, insbesondere Antragstellung auf Sub- 
ventionen. 

Bürogeschäfte des Gemeinderatsausschus- 
ses III.“ 

c) Die Magistratsabteilung 67 (Archiv der 
Stadt Wien) wird aus dem Bereich der Ge- 
schäftsgruppe X (Allgemeine Verwaltungs 
angelegenheiten) herausgenommen und der 
Geschäftsgruppe UI (Kultur und Volks- 
bildung) eingegliedert. 

2. Der Aufzählung der Geschäfte der 
Magistratsabteilung 36 wird hinzugefügt: 

„Führung des Liegenschaftsverzeichnisses 
und Häuserkatasters für die Bezirke I bis IX 
und XX.“ 

Der Aufzählung der Geschäfte der Magi- 
stratsabteilung 37 wird hinzugefügt: 

„Führung des Liegenschaftsverzeichnisses 
und Häuserkatasters für die Bezirke X bis 
XIX und XXI bis XXVL“ 

Aus den Geschäften der Magistratsabtei- 
lung 61 wird gestrichen: 

Liegenschaftsverzeichnis 
kataster.“ 

(Pr.Z. 1052, M.D. 2555.) 

1, Der Aufzählung der Geschäfte der 
Magistratsabteilung 62 wird hinzugefügt: 

„Bearbeitung von Berufungen gegen Be- 
scheide und Straferkenntnisse der Bundes- 
polizeidirektion Wien, sofern keine andere 
Dienststelle zuständig ist.“ 

Die Bezeichnung der Magistratsabteilung 62 
hat von nun an zu laufen: „Polizeiwesen, 
Registrierung der Nationalsozialisten, Wah- 
len, Verschiedenes,“ 

2. Aus der Aufzählung der Geschäfte der 
Magistratsabteilung 70 wird herausgenom- 
men: 

„Bearbeitung von Berufungen gegen Be- 
scheide und Straferkenntnisse der Bundes- 
polizeidirektion Wien, sofern keine andere 
Dienststelle zuständig ist.‘ 

Der letzte Punkt der Aufzählung der Ge- 
schäfte der Magistratsabteilung 70 hat zu 
lauten: „Bearbeitung von Berufungsentschei- 
dungen in Straßenverkehrsrechts- und Kraft- 
fahrrechtsangelegenheiten, insbesondere auch 
von Strafberufungen.“ 

Der Titel der Magistratsabteilung 70 hat 
zu lauten: „Verkehrsrechtsangelegenheiten.“ 
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Die Ausschußanträge zu folgenden Ge- 
schäftsstücken werden genehmigt und dem 
Gemeinderat vorgelegt: 


Berichterstatter: StR. Mandl. 


(Pr.Z. 1133; M.Abt. 7— 1183,) Verleihung 
des Ehrenringes det Stadt Wien an den 
Komponisten Prof. Ludwig Gruber, 

(Pr.Z. 1134; M.Abt.' 7— 1507.) Verleihung 
der Ehrenmedaille der Bundeshauptstadt 
2. an den Schriftsteller Prof, Ferdinand 

ögl. 


Berichterstatter: St.R. Jonas. 


(Pr.Z. 1123; M.Abt. 18 — 3463/49.) Fest- 
setzung bzw, Ergänzung des Flächenwid- 
mungs- und Bebauungsplanes für Kledering 
in Schwechat im 23. Bezirk. 


(Pr.Z. 1124; M.Abt. 18 — 2268/49.) Fest- 
setzung des Flächenwidmungs- und Bebau- 
ungsplanes für das Gebiet zwischen Gieß- 
hübier Straße und Stojanstraße in Maria- 
Enzersdorf im 24. Bezirk. 


(Pr.Z. 1125; M.Abt. 18 — 5427/49.) Abände- 
rung und Ergänzung des Flächenwidmungs- 
und Bebauungsplanes für das Gebiet zwi- 
schen der Trasse der Ostbahn, der Gasse 1, 
der Feldgasse und der Blütengasse in 
Kapellerfeld im 21. Bezirk. 


(Pr.Z. 1126; M.Abt. 18 — 3626/48.) Abände- 
rung des Flächenwidmungs- und Bebauungs- 
planes für das Gebiet zwischen der Otta- 
kringer Straße, Reinhartgasse, Friedmann- 
gasse und Lindauergasse im 16. Bezirk. 


(Pr.Z. 1127; M.Abt. 18 — 6009/49.) Abände- 
rung des°Flächenwidmungsplanes für den 
Baublock I an der Ostbahn nächst der 
Gudrunstraße im 10. Bezirk. 


(Pr.Z. 1128; M.Abt. 18 — 3313/49.) Abände- 
rung des Flächenwidmungs- und Bebauungs- 
planes für das Gebiet zwischen der Bahn- 
zeile, Verbindungsbahn und Altmannsdorfer 
Straße in Hetzendorf im 12. Bezirk... 1 


Berichterstatter: 
StR. Dipl.-Kfm. Nathschläger. 


(Pr.Z. 1120; M.Abt. 57 — Tr 205/3.) Liegen- 
schaft, 3, Schlachthausgasse 39-41; Frei- 
machungskosten. 


(Pr.Z. 1121; M.Abt. 57— Tr1560 und Tr 
1548.) Gewährung der sich auf Grund des 
Nachziehverfahrens ergebenden Zahlungen 
an die Rentner der ehemaligen Wiener 
Buchkaufmannschaft. 


(Pr.Z. 1122; M.Abt. 54— 31/150.) Verkauf 
von 9 Kompressoren an die Wiener Bau- 
bedarfs-Gesellschaft m.b.H., Wien 1. 


Gemeinderatsausschüsse 


Gemeinderatsausschuß IX 


Sitzung vom 25. Mai 1950 
Vorsitzender: GR. Dr. Ing. Hengl. 
Anwesende: Amtsf. StR. Dkfm. Nath- 
schläger, die GRe. Lötsch, Jirava, 
Alt, Etzersdorfer, Fürstenhofer, 
Krämer, Pfoch, Dr. Stemmer, 
Tschak, Winter; ferner die SRe. 
Dr. Ganglbauer, Dr. Hietzker, 
Ing. Dr. Menzel, Dr. Riefler, OMR. 
Dr, Jancik, MR. Dr. Bayer, die OARe. 
Kreißl, Werner. 

Entschuldigt: GR. Römer. 

Schriftführer: Frank. 


Berichterstatter. GR. Fürstenhofer. 
(A.Z. IX/284/50; M.Abt. 57— Tr 2590/50.) 


Der Abschluß des vom Magistrate mit 
Dr. Hans Moritz Prinz von und zu Liechten- 
stein, Gutsbesitzer in Neulengbach Nr. 21, 


vereinbarten Tauschvertrages wird geneh- 
migt. Danach -überträgt der Genannte das 
ihm gehörige Gst. 15%/3, Wald, inneliegend 
in der &.-ö. Landtafel E.Z. 925 im Ausmaße 
von zirka 54 qm in das Eigentum der Stadt 
Wien, wogegen die Stadt Wien in das 
Eigentum des Dr. Hans Moritz Prinz von 
und zu Liechtenstein einen gleich großen 
Teil des Gst. 152/1, Park, inneliegend in der 
E.Z. 182 des Gdb. der Kat.G. Neulengbach, 
überträgt. Infolge Wertgleichheit der 
Tauschliegenschaften hat keiner der Ver- 
tragsteile eine Aufzahlung zu leisten. 
Sämtliche mit der Errichtung des Vertrages 
und seiner grundbücherlichen Durchfüh- 
rung verbundenen Kosten,’Gebühren und 
Abgaben, Vermessungs- und Plananferti- 
gungskosten trägt Dr. Hans Moritz Prinz 
von und zu Liechtenstein. 


(A.Z. IX/291/50; M.Abt. 57 — Tr 205/3/50.) 


Die Beteiligung der Stadt Wien an dem 
zwischen der Brauerei Schwechat A.G. und 
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Dr, Fleißner im Zuge eines Bestandrechts- 


streites beabsichtigten Vergleich zum 
Zwecke der Freimachung der von der 
Stadt Wien erworbenen Liegenschaft, 


3, Schlachthausgasse 39-—41, mit einem 
Drittel der an Dr. Fleißner zu zahlenden 
Vergleichssumme, jedoch mit höchstense 
.20.000 S wird genehmigt. (An Stadtsenat 
und Gemeinderat.) , 

(A.Z. 1IX/293/50; M.Abt. 57— Tr 984/50.) 

Der zwischen der Stadt Wien als 
Käuferin und Elisabeth Kunetz, 575 River- 
side Drive, New York 31, N. Y., als Ver- 
käuferin abzuschließende Kaufvertrag, be- 
treffend 264/720, Anteil der Liegenschaft 
E.Z. 584 und 17/64, Anteile der Liegenschaft 
E.Z. 628, beide der Kat.G. Ober-St.-Veit, 
zum Kaufpreise von insgesamt 8446 S wird 
zu den im Berichte genannten Bedingungen 
genehmigt. 


Berichterstatter: GR. Tschak. 
(A.Z. EX/301/50; M.Abt. 57— Tr 980/50.) 


Der zwischen der Stadt Wien und Marie 
Pfeiffer, Liegenschaftseigentümerin, 13, 


Speisinger Straße 43, abzuschließende Ver- 


trag, betreffend 

1. den Ankauf einer Teilfläche von 
165,61 qm des Gst. 215 in E.Z. 102, Kat.G. 
Speising, von Marie Pfeiffer und 

. den Verkauf von Teilflächen der Gste. 
588/2 und 5892, beide im Verzeichnis über 
das ö. G. der Kat.G. Speising im Gesamt- 
ausmaße von 12,50 qm an Marie Pfeiffer 
gegen eine an diese zu zahlende Entschädi- 
gung von 12.000 S und 

3. die Bezahlung des Honorarbetrages 
von 750 S an Ingenieurkonsulent für Ver- 
messungswesen Ing. Franz Reschl für 
die Verfassung des Abteilungsplanes vom 
8. August 1949, G.Z. 4160/1949, wird ge- 
nehmigt. 

(A.Z. IX/298/50; M.Abt. 
Tr 1548/50.) 

Die Stadt Wien gewährt ohne Aner- 
kennung einer rechtlichen Verpflichtung bis 
zur Regelung der Rückstellung den „nach 
dem Kaufvertrage vom 27. November 1939 
Bezugsberechtigten zu den in diesem Kauf- 
vertrage angegebenen Rentenbeträgen zu- 
züglich der nach den bisherigen Lohn- und 
er fegge zu berechnenden Teue- 

szulagen auch noch die sich aus dem 
chziehverfahren für die Öffentlichen An- 
en ergebenden Erhöhungen. Die 
Stadt Wien behält sich den Anspruch auf 
Rückersatz dieser Leistung an den Rück- 
stellungsberechfigten im Falle einer Rück- 
stellung der an die Stadt Wien gelangten 
Vermögensteille der ehemaligen Wiener 
Buchkaufmannschaft vor. (An Stadtsenat 
und Gemeinderat.) 

(A.Z. IX/299/50; M.Abt. 54 — 1/179/50.) 

Der Ankauf von 165.000 kg Mehl für die 
städtischen Anstalten und Wohlfahrts- 
anstalten von der Großhandelsfirma L. & A. 
Ribing, 16, Neulerchenfelder Straße 35, 
sowie von den Mühlen Krügl-Mühle, Von- 
willer, Schoeller K.G. und Ludwig Polsterer, 
Enzersdorf an der Fischa wird zu den an- 
gebotenen Preisen genehmigt. 

(A.Z. IX/300/50; M.Abt. 59— V 74/50.) 

Für die Behebung von Kriegsschäden an 
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den Glasdächern der Großmarkthalle, Ab- 
teilung für Fleischwaren, wird ein Sach- 
kredit in der Höhe von 30.000 S genehmigt. 
Dieser Betrag ist im Voranschlag 1950 auf 
932/71, Behebung von Kriegsschäden an 
baulichen Anlagen der Märkte, mit dem 
Ansatz von 600.000 S (Manualpost 481, Be- 
hebung der restlichen Kriegsschäden” der 
Fleischhalle, Ansatz 150.000 S) zu bedecken. 


Berichterstatter: GR. Dr. Stemmer, 


(A.ZUX/288/50; M.Abt. 55 — 61/50.) 
I. 


Die infolge der angestiegenen Schüler- 
zahlen sich ergebende Vermehrung der 
Schulklassen der öffentlichen Wiener Volks-, 
Haupt-, Hilfs- und Sonderschulen im Schul- 
jahre 1949/50 von 4008 um 318 auf 4326 
wird gemäß $ 2, Abs. 4, des Gesetzes vom 
27. Juni 1923, betreffend die Errichtung, 
die Erhaltung und den Besuch der öffent- 
lichen Volksschulen im Schulbezirke Wien 
(LGBl. für Wien, Nr, 73/1923), genehmigt. 


I. 


Der Errichtung folgender neuer öffent- 
licher Wiener Volks- und Hauptschulen 
wird, 

a) soweit es sich um Volksschulen han- 
delt, gemäß $ 1, Abs. 2, und 

b) soweit es sich um Hauptschulen han- 


delt, gemäß $ 1, Abs. 3, des oben an- 
gegebenen, Wiener Landesgesetzes zuge- 
stimmt: 

KMH-Schule, 3, Hainburger Straße 40 


(vormals 3, Hegergasse 20), 
KMH-Schule, 6, Stumpergasse 56, 
KMH-Schule, 7, Zieglergasse 49, 
MH-Schule, 9, Währinger Straße 43, 
ne Schule, 10, Per-Albin- Hansson-Sied- 


KMB® Schule, 
KMV-Schule, 


11, Pachrhayergasse 6, 

13, Auhofstraße 49, 

KMV-Schule, 13, Hackinger Kai 15, 

KMV- Schule, 14, Wol£ersberg, 

KMVH-Schule, 15, Goldschlagstraße 14/16, 

KMH-Schule, 16, Koppstraße 75, 

KH-Schule, 17, Geblergasse 31, ’ 

KMV-Schule, 17, Hernalser Hauptstraße 100, 

KMV-Schule, 21, Leopoldau, Nordrand- 
siedlung, 

KMVH-Schule, 23, Schwadorf, 

KMV-Schule, 24, Mödling, Kirchengasse 1. 


III. 


Der Errichtung folgender Zweigschulen 
von öffentlichen Wiener Volks-, Haupt-, 
Hilfs- und Sonderschulen wird gemäß $ 1, 
Abs. 3, des angegebenen Wiener Landes- 
gesetzes zugestimmt: } 
2, Feuerbachstraße 1, 5 MV-Schulklassen, 
2, Obere Augartenstraße 26/28 (Leopold- 

städter Kinderspital), 1 Sonderschul- 

klasse, 

5, Embelgasse 46, 2 KMV-Schulklassen, 

5, Embelgasse 46, 2 KMV-Schulklassen, 

9, Lustkandlgasse 50 (Kinderübernahms- 

stelle), 1 Sonderschulklasse, 

10, Triester Straße 114, 1 Hilfsschulklasse, 

14, Hadersdorf, Hauptstraße 72, 2 KMV- 
Schulklassen, 

17, Promenadegasse 11 (Quäkerheim), 

1 KMH-Schulklasse, 
21, Bunsengasse 8, 2 KH- 
24, Mödling, Theresiengässe 25, 

schulklassen, 

24, Guntramsdorf, Siedlung „Unter dem 

Eichkogel“, 4 KMV-Schulklassen, 

25, Atzgersdorf, Gärdtnergasse 24, 3 KMH- 

Schulklassen, 

25, Atzgersdorf, Gärdtnergasse 24, 2 Hilfs- 

Schulklasse, 


chulklassen, 
2 Hilfs- 


25, Perchtoldsdorf, Marktplatz 11, 1 KMV- 
Schulklassen, 

Königsstetten, Niederösterreich, 4 Hilfsschul- 
klassen. 


IV, 
Der Teilung folgender öffentlicher Wiener 
Volksschulen wird gemäß $ 2, Abs. 3, des 
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umseitig angegebenen Wiener Landesgesetzes 

zugestimmt: 

KMV-Schule, 4, Waltergasse 16, Teilung in 
je eine KMV I und KMV IL, 

KMV-Schule, 4, Elisabethplatz 8, Teilung in 
je eine KMV I und KMV II, 

KMV-Sehule, 5, Stolberggasse 53, ker in 
je eine KMV I und KMV I. 


V. 


Der Errichtung von Klassenabteilungen in 
folgenden öffentlichen Wiener Volks- und 
Hauptschulen wird gemäß $ 2, Abs. 4, des 
umseitig angegebenen Wiener Landesgesetzes 
zugestimmt: 

KH-Schule, 2, Päzmanitengasse 26, 

KH-Schule, 2, Wolfgang Schmälzl-Gasse 15, 

KMVH- Schule, 10, Per Albin Hansson-Sied- 
lung, 

KMV-Schule, 11, Münnichplatz 6, 

KMV-Schule, 19, Kreindlgasse 24 (vormals 

Silbergasse 2a), 

KMV-Schule, 22, Stadlauer Straße 51, 
KMH-Schule, 25, Mauer, Wiener Straße 5, 
KMV-Schule, 26, Gugging, 

VI. 

Der Errichtung von „Einjährigen Lehr- 
kursen“ in folgenden öffentlichen Wiener 
Haupt- und Hilfsschulen wird gemäß $ 4 
des umseitig argegebenen Wiener Landes- 
gesetzes zugestimmt: 

KH-Schule, 4, Schaumburgergasse 7 (vor- 

mals Karlsplatz 14), 

Hi-Schule, 16, Schinaglgasse 3—5, 
Hi-Schule, 17, Kastnergasse 29, 

MH-Schule, 2, Wolfgang Schmälzl-Gasse 13, 
MH-Schule, 6, Loquaiplatz 4, 

MH-Sehule, 9, Galileigasse 3, 

MH-Schule, 15, Benedikt Schellinger-G. 1/3, 
Hi-Schule, 16, Schinaglgasse 3—5, 
Hi-Schule, 17, Kastnergasse 29. 


VI. 


Der Auflassung folgender öffentlicher 
Wiener Volksschulen. wird gemäß $ 3 des 
umseitig angegebenen Wiener Landesgesetzes 
zugestimmt: 

KV-Schule, 10, Kempelengasse 20 (vormals 

10, Quellenstrasse 54), 

MV-Schule, 10, Kempelengasse 20 (vormals 

10, Quelienstjaße 52), 

KV-Schule Sonnleithnergasse 32 (vor- 

mals 10, Rotenhofgasse 35), 

MV-Schule, 10, Laimäckergasse 17 (vormals 

10, Schrankenberggasse 32). 


VII. 


Die Verlegung folgender, bereits bestehen- 
der öffentlicher Wiener Volks-, 
Sonderschulen in andere Schulgebäude wird 
zur Kenntnis genommen: 
MH-Schule, 2, Därwingasse 14 

2, Czerninplatz 3), 

KV-Schule, 2, Pazmanitengasse 17, 
KH-Schule, 2, Wolfgang Schmälzl-Gasse 15 

(vormals 2, Feuerbachstraße 3), + 
MH-Schule, 2, Wolfgang Schmälzl-Gasse 13 

(vormals 2, Feuerbachstraße 1), 
KMV-Schule, 4 Phorusgasse 10 (vormals 

4, Karlsplatz 14), 

MV-Schule, 6, Sonnenuhrgasse 5, 
MH-Schule, 9, D’Orsaygasse 8 

9, Hahngasse 35), 

KMV-Schule, 9, Grünentorgasse 9/11 (vor- 

mals 9, Währinger Straße 43), 
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KMV-Schule, 12, Singrienergasse 23 (vor- 
mals 12, Bischoffgasse 10), 
Zweigschule, 13, Hackinger Kai 15 der 
KMV-Schule, 14, Linzer Straße 419, 
KH-Schule, 15, Goldschlagstraße 14/16, 
MH-Schule, 15, Zinckgasse 12/14, 
Sonderschule für Sehgestörte, 16, Heitner- 
gasse 32 (vormals 16, Kirchstetterng. 38), 
MV-Schule, 17, Hernalser Hauptstraße 100 
(vormals 17, Kindermanngasse 1), 
MH-Schule, 17, Geblergasse 29 (vormals 
17, Rötzergasse 2/4), 
KMV-Schule, 17, Kalvarienberggasse 33 
(vormals 17, Pezzlgasse 29), 


KMV-Schule, 19, Pyrkergasse 14 (vormals 


19, Pantzergasse 25), 
KV-Schule, 20, Leystraße 34 (gegenwärtig 
20, Vorgartenstraße 42), 
MV-Schule, 20, Leystraße 36 (gegenwärtig 
20, Allerheiligenplatz 7), 
MH-Schule, 21, Deublergasse 21 
wärtig 21, Deublergasse 19), 
KMH-Schule, 21, Leopold Ferstl-Gasse 9 
(vormals 21, Ostmarkgasse 30), 
MH-Schule, 21, Kinzerplatz 9 (vormals 21, 
Franklinstraße 45), 
KMV-Schule, 25, Inzersdorf, Draschestraße 3, 
KMV-Schule, 25, Siebenhirten;, Schubert- 
gasse 8. 
(A.Z. IX/302/50; M.Abt. 54 — 7/11/50.) 
Die Anschaffung von 400 Stück Schul- 
tafeln für die Wiener Pflichtschulen im Ge- 
samtbetrage von 242.000 S wird. genehmigt. 
(A.Z. 1X/303/50; M.Abt. 54 — 7/25/50.) 
Die Anschaffung von 167.900 Exempla- 
ren Lehrbüchern im Gesamtbetrage yon 
1,451.910 S und 182.500 Exemplaren Klassen- 
lesestoffen im Gesamtbetrage von 662.865 S 
beim Verlag für Jugend und Volk wird ge- 
nehmipgt. 


(A.Z. IX/285/50; M.Abt. 56 — 813/1/50.) 

Die Rückstellung von 12 Nähmaschinen 
an Erwin Kupfer wird unter der Voraus- 
setzung genehmigt, daß das Erbrecht nach 
Hermann Kupfer nachgewiesen und auf 
die Rückstellung der übrigen geforderten 
15 Nähmaschinen verzichtet wird. 


Berichterstatter: GR. Alt. 


(A.Z. IX/286/50; M.Abt. 54 — 2/194/49,) 

Der Ankauf von zirka 11.000 m Zellwoll- 
cloth, 140 cm breit, in den Farben Grau und 
Schwarz, zu den im Magistratsberichte an- 
geführten Richtpreisen bei der Firma Pot- 
tendorfer Spinnerei und Felixdorfer We- 
berei AG., 9, Tendlergasse 16, wird nach- 
träglich genehmigt. 

(A.Z. IX/287/50; M.Abt. 54 — 29/617/50.) 

Der Verkauf diverser in der Warenstelle 
der Fürsorge der M.Abt. 12, 8, Josefstädter 
Straße 95—97, befindlicher Pelzstücke im 
Wege einer Versteigerung durch das Doro- 
theum wird genehmigt. 

(A.Z. IX/292/50; M.Abt. 54 — 30/356/1950.) 

Der Verkauf von diversen alten beschä- 
digten medizinischen Apparaten (2 Elektri- 
sierapparate, 1 Milchpumpe und 2 Narkose- 
apparate) aus dem Allgemeinen Kranken- 
haus, Wien 9, an die Firma Bständig, 1, 
Freyung 5, zu dem angebotenen Preise ab 
Lagerort wird genehmigt. 


(gegen- 


Telegramm : AUTOGLAS WIEN 


Berichterstatter: GR. Pfoch. 

(A,Z. IX/290/50; M.Abt. 54 — 33/18/1950.) 

Der Verkauf des auf dem Südwestfried- 
hofe, 12, Hervicusgasse 44, lagernden alten 
ausgebrannten Kpranzdrahtes und alten 
Schmiedeeisens im Gesamtgewichte von 
rund 7000 kg an die Firma Anton Stroh- 
maier & Co, Ges.m.b.H., 3, Am Heu- 
markt 10, zu dem angebotenen Preise ab 
Lagerort wird genehmigt. 

(A.Z. IX/294/50; M.Abt. 54 — 30/405/50.) 

Der Verkauf von Alteisen im Gewiehte 
von zirka 4000 kg aus der Krankenanstalt 
Rudolfsstiftung, 3, Boerhavegasse 8, an die 
Firma Krakauer & Weiß, 8, Lammgasse 10, 
zu dem angebotenen Preise ab Lagerort 
wird genehmigt. 

(A.Z. IX/295/50; 
32/194/50.) 

Der Verkauf von 7 Stück Verkehrssignal- 
schaltern, Fabrikat. Siemens-Schuckert, an 
den Magistrat Salzburg sowie von 3 Stück 
Verkehrssignalschaltern an den Magistrat 
Villach zu dem im Magisträtsantrag ange- 
gebenen Preis ab Lagerort Wien, unver- 
packt, wird genehmigt, 


Berichterstatter: GR. Etzersdorfer., 


(A.Z. IX/296/50; M.Abt. 54 — 32/192/50.) 

Der Verkauf eines Betonkandelabers mit 
Leuchtaufsatz an das Bürgermeisteramt 
Wattens, Bezirk Innsbruck, zu dem im Ma- 
gistratsantrag angegebenen Preise, unver- 
packt, ab Lagerort wird genehmigt. 

(A.Z. IX/297/50; M.Abt. 54 — 30/1386/49.) 

Die käufliche Überlassung von 275 Film- 
rollen für Röntgenschirmbildaufnahmen, 
welche sich in der Röntgentechnischen Ver- 
suchsanstalt des Wiener Allgemeinen Kran- 
kenhauses, 9, Alser Straße 4, befinden, an 
den Magistrat Graz wird zu den im Ma- 
gistratsantrage enthaltenen Bedingungen ge- 
nehmigt. 


(A.Z. IX/304/50; M.Abt. 54 — 31/150/50.) 

Der Verkauf der von der M!Abt. 22 abzu- 
gebenden 9 gebrauchten Dieselkompressoren 
an die Wiener Baubedarfs-Gesellschaft 
m.b.H,, 1, Dominikanerbastei 24, zu dem 
angebotenen Preise wird genehmigt. (An 
Stadtsenat und Gemeinderat.) 


Berichterstatter: GR. Winter. 


(A.Z. IX/305/50; M.Abt. 54 — 30/430/50.) 

Der Verkauf des im Kaiserin Elisabeth- 
Spitals, 15, Huglgasse 1—3, lagernden Alt- 
eisens im Gewichte von zirka 3000 kg an die 
Firma Johann Pollak & Co., 20, Dresdner 
Straße 88, zu dem angebotenen Preise -ab 
Lagerort wird genehmigt. 

(A.Z. IX/306/50; M.Abt. 54 — 30/560/50.) 

Der Verkauf des im Altersheim’ Lainz, 
13, Versorgungsheimplatz, lagernden Alt- 
eisens im Gewichte von zirka 10.000 kg an 
die Müllauswertung Puskas, Miklosina und 
Röhrenbacher, 10, Tolbuchinstraße, zum an- 
gebotenen Preise ab Lagerort wird ge- 
nehmigt. 

(A.Z. IX/307/50; M.Abt. 54 — 32/159/50.) 


Der Verkauf von Alteisen aus den Demo- 
lierungsarbeiten am Schulgebäude, 10, An- 


M.Abt. 54-1-32/192/50, 
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tonsplatz 11/12, im Gesamtgewichte von 
zirka 8000 kg an die Firma Franz Schelz, 
20, Brigittagasse 22, zu dem angebotenen 
Preise ab Lagerort wird genehmigt. 


Berichterstatter: GR. Jirava, 


(A.Z. IX/308/50; M.Abt. 59 — V 59/50.) 

Für größere Auslagen an Verbrauchs- 
materialien infolge großen Bedarfes an 
Futtermitteln wird im Voranschlag 1950 zu 
Rubrik 932, Märkte, unter Post 24, Ver- 
brauchsmaterialien (derz. Ansatz 360.000 S), 
eine erste Überschreitung in der Höhe von 
100.000 S genehmigt, die in Mehreinnahmen 
der Rubrik 932, Märkte, unter Post 6a, Ein- 
nahmen aus dem Futtermitteldienst, zu 
decken ist. 


(A.Z. IX/289/50; M.Abt. 54— ad 2/87/50.) 

Der Ankauf von zirka 12,400 m Batist, 
farbig, 80 cm breit, zu dem im Magisträts- 
bericht angeführten Preise, bei der Firma 
Ing. R. Kastner, 1, Gonzagagasse 13, wird 
genehmigt. / 

(A.Z. IX/309/50; M.Abt. 54 — 2/194/49.) 

Der Ankauf von zirka 50.000 m Mollino, 
gebleicht, 150 cm breit, zu dem im Ma- 
gistratsberichte angeführten Richtpreise bei 
der Firma Pottendorfer Spinnerei und Felix- 
dorfer Weberei, AG., 9, Tendlergasse 16, 
wird nachträglich genehmigt. 


(A.Z. IX/310/50; M.Abt. 54 — 31/119/50.) 

Der Verkauf des auf der Baustelle der 
Magistratsabteilung 24, 14, Jenullgasse 18/24, 
lagernden Alteisens (Wellblech) an Firma 
Andreas Pernecky, Bauspenglerei, 9, Moser- 
gasse 8, zu’ dem angebotenen Preise ab 
Lagerort wird genehmigt. 

(A.Z. IX/311/50; M.Abt. 54 — 39/49/50. 

Der Verkauf der in der Werkstätte der 
Feuerwehr der Stadt Wien, 19, Würthgasse 
5—9, lagernden Alteisenabfälle im Gesamt- 
gewichte von zirka 15.000 kg an die Firma 
Kraukauer & Weiß, 8, Lammgasse 10, zu 
dem angebotenen Preise ab Lagerort wird 
genehmigt. 

(A.Z. IX/312/50; M.Abt. 54 — 5/27/50.) 

Das Beschaffungsamt verzichtet im Sinne 
des Schreibens der Wihoko vom 28. April 
1950 auf die Ausübung des in Ziffer 11 des 
Übereinkommens vom 2. Juni 1946, , Zahl 
M.Abt. 54— 46/82/46 vorgesehenen $echs- 
monatigen Kündigungsrechtes für die Jahre 
1951, 1952 und 1953. 

(A.Z. IX/313/50; M.Abt. 57 — Tr 836/1949.) 

l. Die Übertragung der neuen Gste, 
473/18 (Erzbischofgasse) im Ausmaße von 
1051,39 qm, 473/19 (Hagenberggasse) im 
Ausmaße von 512,66 qm, 473/20 (Himmel- 
hofgasse) im Ausmaße von 452,03 qm, vom 
Gutsbestande der städtischen Liegenschaften 
E.Z. 1691, 1384, 1341, 1692, 369 uud 390, 
sämtliche der Kat.G. Ober-St. Veit, in das 
Verzeichnis über das 6.G., und 

2. die Bezahlung des Honorarbetrages von 
3000 S an Ingenieurkonsulenten für Ver- 
messungswesen Baurat h, c. Ing. Franz 
Reschl für die Verfassung des Abteilungs- 
planes vom 24. März 1950, G.Z. 4386/1950, 
betreffend - die Abteilung obgenannter Lie- 
genschaften, durch die M.Abt. 57 wird ge- 
nehmigt, 


} 
Amtsblatt der Stadt Wien 


Kundmachung 


der Wahlvorschläge für die Wahl in die 
Ärztekammer für Wien. 


Gemäß $ 17, Abs, 6, der Ärztekammerwahlordnung, 

BGBl, Nr. 641950,, werden die Wahlvorschläge für 

die Wahl in die Ärztekammer für Wien nach Prü- 
fung durch die Wahlkommission verlautbart. 


Wahlkörper der in Ausbildung stehenden Ärzte. 
, 


Liste der Kliniken 


1. Dr. Otto Kronfeld, 3. 8, 1902, 9, Porzellan- 
Kasse 2, Facharzt. 

2. Dr, Robert Haslinger. 5. 1, 1919, 6, Marlahilter 
Straße 117, in Ausbildung stehender Arzt. 

3. Dr. Hans Spängler, 28, 2. 1916, 9, Strudelhof- 
gasse 14, in Ausbildung stehender "Arzt. 

.„ Dr, Bruno Watschinger, 14. 6, 1920, 9, Prechtl- 

gasse 1, in Ausbildung stehender Arzt. 

5. Dr, Hans Zehetner, 24. 3. 1921, 9, Alser Straße 4 
Ste. 27, in Ausbildung stehenden Arzt, 

6. Dr. Karl Hruby, 20. 10. 1912, 5, Wehrgasse 29, 
Facharzt. 

7. Dr, Rol£t Karl Jech, 12, 2. 1919, 1, Stuben- 
Bee 12, in Ausbildung stehender Arzt. 

Dr. Hans Bruck, 26. 5. 1923, 1, Freyung 6, in 

ons stehender Arzt. 

9. Dr. Kurt Burian, 9, 12, 1921, Ru} Schleifmühl- 
gasse 7, in Ausbildung stehender Arzt, 

10. Dr. Ernst Rodin, 30. 8. 1925, 18, Kutschker- 
gasse 44, in Ausbildung stehender Arzt. 

11, Dr. Hans Rotter, 20, 3. 1918, 3, Hießgasse 16, 
in Ausbildung stehender Arzt. 

12. Dr. Georg Wense, 28. 8. 1920, 1, Postgasse 6, 
in Ausbildung stehender Arzt. 

13. Dr. Herbert Tulzer, 21. 8. 1919, 7, Siebenstern- 
gasse 31, in Ausbildung stehender Arzt. 

14, Dr. Sepp Rummelhardt, 3%. 9. 1919, 19, Kaas- 
grabengasse 17, in Ausbildung stehender Arzt. 

15. Dr. Elfriede Scholda, 1. 2, 1921, 8, Hamerling- 
platz 8, in Ausbildung stehender Arzt, 

16. Dr. Egon Harmuth, 4.9.1920, 4, Schaumburger- 
gasse 16, in Ausbildun stehender Arzt. 

17, Dr. Heinrich Huber, 7. 6. 1920, 20, Bäuerle- 
Kasse 16, In Ausbildung stehender Arzt, 

18. Dr. Alexander Benke, 20, 3. 1922, 9, Höfer- 
gasse 3, 

19. Dr. Walter Lindemayer, 23. 7 .1921, 10, Tol- 
buchinstraße 113, in Ausbildung stehender Arzt. 


Arbeitsgemeinschaft der Mediziner- 
Vereinigungder Ärzte und Medizin- 
studenteninÖsterreich (A.G.d.M.) 


1. Dr. Anton Schneider, 3, 12. 1921, Wien-Höflein, 
Hauptstraße 56, in Ausbildung stehender Arzt. 

2. Dr, Walter Pinz, 10, 2, 1921, 7, Kaiserstraße 51, 
in Ausbildung stehender Arzt. 

3. Dr. Heinz Fidelsberger, 15. 4. 1920, 9, Viriot- 
gasse 6, in Ausbildung stehender Arzt. 

4. Dr, Josef Plavec, 17, 11. 1920, 15, Mariahllfer 
Gürtel 35, in Ausbildung stehender Arzt. 

5. Dr, Walter Bernard, 3, 4. 1914, 4 Wiedner 
Hauptstraße 19, in Ausbildung stehender Arzt. 

6. Dr. Horst Schägll, 18. 2. 1922, 3, Landstraßer 
rege 9, In sbildung stehender Arzt, 

7. Dr. Joset Mildner, 7. 8.'1914, 2, Glocken- 
gasse 29, in Ausbildung stehender Arzt. 

8. Dr. Konrad Schischlik, 1. 12. 1921, 18, Hofstatt- 
gasse 27, in Ausbildung stehender Arzt. 

9. Dr. Karl Weitzkern, 15. 12. 19%, 8, 
gasse 60, in Ausbildung stehender Arzt. 


Laudon- 


Interessengemeinschaft für, eine 
unpolitische Standesvertretung 


1. Dr. Hans Dolinar, %, 10. 1914, 20, Raffael- 
gasse 1, in Ausbildung stehender Arzt. 

2, Dr. Walter Feuerstein, 19. 3, 1920, 
Straße 8, in Ausbildung stehender Arzt. 

3. Dr. Georg Plohovich, 25. 10. 1920, 2, Schüttel- 

‚in Ausbildung stehender Arzt, 

4. Dr. Norbert Ebner, 27. 10. 1923, 10, Laube- 
platz 6, in Ausbildung stehender Arzt. . 

5. Alexander Scherlacher, 12, 8. 1919, 8, 
Lammgasse 1,'in Ausbildung stehender Arzt, 

6. Dr. Christine Sassik, 4, 7. 1921, 1, Neutor- 
gasse 2, In Ausbildung stehender Arzt. 

7.Dr. Kurt Niel, 1,1, 1918, 7, Lerchenfelder 
Straße 141, in Ausbildung stehender Arzt, 

8. Dr. Josef Bayreder, %. 12. 1919, 15, Hugigasse 1, 
in Ausbildung stehender Arzt, 

9. Dr. Erwin Leder, 3, 2. 1914, 9, Alserbach- 
straße 22, in Ausbildung stehender Arzt. 

1. Dr. Hans Kern, 10, 2. 1918, 18, Kreuzgasse 70, 
in Ausbildung stehender Arzt. 

11. Dr. Herbert Huber, 11,.2, 1923, 18, Paulinen- 
gasse 9, in Ausbildung stehender Arzt. 

12. Dr. August Kraus, 3, 11, 1920, 5, Sieben- 
brunnengasse 5, in Ausbildung stehender Arzt. 

13. Dr. Herbert Sighart, 16, 5. 1920, 14, Sanatorium- 
straße 2, in Ausbildung stehender Arzt, 

14. Dr, Christl Pokorny, 12. 6. 1921, 4, Schikaneder- 
gasse 12, in Ausbildung stehender Arzt. 

15. Dr. Edwin Twrdy, 7. 4, 1921, 7, Zöllergasse 35, 
In Ausbildu stehender Arzt. 

16.’/Dr. Gotfftied Suchy, 31, 7. 1919, 17, Wildner- 
gasse 11, in Ausbildung stehender Arzt. 

Y7. Dr. Franz Wurst, 19.9,1921, 25, Perchtoldsdorf, 
Lohnsteinstraße 50, in Ausbildung stehender Arzt, 

1, Dr. Wolfgang Soucek, 18. 10, 1916, 3, Renn- 
weg 76, in Ausbildung stehender Arzt, 


13, Lainzer 


19, Dr. Hans Vukovich, 8. 3, 1811, 20, Rauscher- 
straße 2, Ausbildung stehender Arzt. 

20. Dr, Otto Krause, 28, 7. 194, 9, Alser Straße 4, 
in Ausbildung stehender Arzt. 

21. Dr, Wolfgang Frühwald, 19. 2. 1919, 9, Röger- 
gasse 14b, in Ausbildung stehender Arzt. 

22. Dr, Heribert Kaltenbrunner, 19. 11. „4917, 2, 
Böcklinstraße 82, in Ausbildung "stehende zt. 

23, Dr, Karl Krexner, 25, 6. 1918, 2, Große Mohren- 
gässe 9, in Ausbildung stehender Arzt. 

24. Dr. Helmut hetmaler, 9. 11, 1920, 3, Geusau- 
gasse 39, in Ausbildung stehender Arzt. 

3, Dr. Viktor Gallistl, 30. 10. 1917, 13, Am Platz 4, 
in Ausbildung stehender Arzt. 

26. Dr. Alois Kinauer, 23, 5. 1923, 21, Schüttau- 
straße 1, in Ausbildung stehender Arzt. 

27. Dr. Melanie Hoschek, 13, 6. 1919, 4, Wiedner 
Hauptstraße 18, in Ausbildung stehender Arzt. 

Dr, Walter Rieder, 13, 12, 1921, 12, Theresien- 

badgasse 4, in Ausbildung stehender Arzt. 

29). Dr, Karl Boysen, 25, 5. 1922, 19, Nußwald- 
Bu eng in Ausbildung stehender Arzt. 

30, Guy Narik, 16. 12. 1918, 9, Spitalgasse 23, 
in Ausbildung stehender Arzt. 

31. Dr. Waltraud Laudenbach, 30... 12, 1923, 14, 
Kruschaplatz 1, in Ausbildung stehender Arzt. 

32. Dr. Oskar Madl, 2. 6. 1921, 16, Grundstein- 
gasse 11, in Ausbildung stehender Arzt. 

3. Dr. Fritz Jenkner, 7. 12. 1923, 18, Wallriß- 
gasse 26, in’ Ausbildung stehender Arzt, 

34. Dr. Elfriede Hausknotz, 27. 8, 1922, 19, Wald- 
bachsteig 3, in Ausbildung stehender Arzt. 

35. Dr. Heinz Schönbäuer, 20. 7. 1922, 17, Veronika- 
gasse 44, in Ausbildung stehender Arzt. 

36. Dr. Georg Hölirlegl, 31, 3. 1910, 1, Neue Hof- 
burg, in Ausbildung stehender Arzt. 

37. Dr. Wilhelm Sußmann, 24, 4. 1922, 9, Roßauer 
Lände 3, in Ausbildung stehender Arzt. 

38. Dr. Karl Soucek, 13, 8. 1922, 18, Michaeler- 
sträße 13, in Ausbildung Stehender Arzt. 

39. Dr. Gertrude Pantlitschko, 12, 1.1922, 4, Wohl- 
lebengasse 13, in Ausbildung stehender Arzt. 

40, Dr. Karl Hofbauer, 11, 7. 1918, 2, Prater- 
straße 15, im Ausbildung "stehender Arzt, 

41. Dr. Josef Fürsatz, 6. 4. 1921, 9, Glasergasse 2%, 
in Ausbildung stehender Arzt. 


Sozialistüsche Ärztevereinigung 


1. Dr. Roland Schmiedeck, 11. 1. 1911, 18, Weimarer 
Straße 8, in Ausbildung stehender Arzt. 

2. Dr. Kurt Steyrer, 3. 6. 1920, 3, Neulinggasse 29, 
In Ausbildung stehender Arzt. 

3. Dr. Josef Schneeweiß, 24, 4. 1913, 18, Anton 
Frank-Gasse 3, in Ausbildung stehender Arzt. 

4. Dr. Kurt Nierlich, 25. 5. 1920, 11, Simmeringer 
Hauptstraße 50, in Ausbildung stehender Arzt, 

5. Dr, Franz Kucharski, 26, 9. 1918, 12, Schön- 
brunner Straße 265, in Ausbildung stehender Arzt. 

6. Dr. Franz Heinzmann, 4. 6. 1915, 9, Porzellan- 
gasse %, in Ausbildung stehender - Arzt, 

71. Dr. Franziska Kisch, 23. 10. 1912, . Porzellan- 
gasse 45, in Ausbildung stehender Arz 

8. Dr, Rudolf Skopetz, 10. 5. 1912, is Anschütz- 
gasse 21, in Ausbildung stehender Arzt. 

9, Dr. Hanns Doller, 2. 10. 1914, 9, Hahngasse 25, 
in Ausbildung stehender Arzt. 

10. Dr. Ingeborg Jung, 24. 10. 1923, 12, Grünberg- 
straße 3, in Ausbildung stehender Arzt. 

11, Dr. Alfred Fiala, 29. 11, 1920, 6, Mollardgasse 29, 
in Ausbildung stehender Arzt. 

12. Dr. Emmerich Körbler, 18. 8. 1918, 8, Piaristen- 
gasse 11, in Ausbildung stehender Arzt, 

13, Dr. Ingrid Leodolter, 14. 8. 1919, 14, Hadik- 
Basse 102, in Ausbildung stehender Arzt. 

14. Dr. Ernst Kaiser, 26, 11. 1922, 19, Döblinger 
Hauptstraße 5, in Ausbildung stehender Arzt. 

15. Dr. Karl Babeluk, 17. 7. 1912, 15, Volkergasse 3, 
in Ausbildung stehender, Arzt. 

16. Dr. Friedrich Steger, 14. 8. 1912, 9, Müllner- 
gasse 3, in Ausbildung stehender Arzt. 

17. Dr. Otto Palla, 234, 12. 1918, 18, Messerschmid- 
gasse 48, In Ausbildung stehender Arzt. 

18. Dr. Leo Turnheim, 29. 8. 1911, 19, Hofzeile 29, 
in Ausbildung stehender Arzt. 

189. Dr. Heinrich Plenk, 6. 5. 1914, 13, Versorgungs- 
heimplatz 1, in Ausbildung stehender Arzt. 

20. Dr. Grete Salzmann, 15. 5. 1913, 16, Ottakringer 
Straße 4#, in Ausbildung stehender Arzt, 

21. Dr. Oskar Polke, 9. 6. 1910, 2, Praterstraße 45, 
in Ausbildung stehender Arzt. 

22. Dr. Josef Buresch, 13. 3. 1918, 9, Grünentor- 
Kasse 23, in Ausbildung stehender Arzt. 

23. Dr. Karl Johann Merkel, 2%, 11. 1911, 18, Gerst- 
hofer Straße 13%, in Ausbildung stehender Arzt. 

24. Dr. Friedrich Staudner, 9. 5. 1914, 2, Schüttel- 
straße 21a, in Ausbildung stehender Arzt. 

35. Dr. Paul Kronik, 23.'7. 1918, 2, Große Sperl- 
gasse 2, in Ausbildung stehender Arzt. 

26. Dr. Franz Beer, 12, 5. 1911, 13, Hermesstraße 26, 
In Ausbildung stehender Arzt. 

27. Dr. Fritz Rumpelhuber, 15, 6. 1920, Klosterneu- 
burg, Kohlertgasse 4, in Ausbildung stehender Arzt. 

28. Dr. Oertrude Muher, 19. 8, 1923, 2, Mühlfeld- 
gasse 15, in Ausbildung stehender Arzt. 

29, Dr. Hans Klima, 15. 9. 1921, 15, Johnstraße 47, 
in Ausbildung stehender Arzt. 

30. Dr. Felix Wagner, 23. 3 1920, 8, Kochgasse 32, 
in Ausbildung stehender Arzt. 

31. Dr. Karl Busch, 9. 4. 1919, 1, Rosenbursen- 
straße 8, In Ausbildung stehender Arzt. 

32, Dr. Hans Richthammer, 25. 12, 1915, 1, Schrey- 
vogelgasse 3, in Ausbildung stehender Arzt. 

33. Dr. Raoul Schmiedeck, 27. 6, 1923, 4, Blech- 
turmgasse 3, in Ausbildung stehender Arzt. 

34. Dr. Friedrich Poeffel, 27. 9. 1912, 18, Schalk- 
gasse 2, in Ausbildung stehender Arzt, 
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%, Dr. Otto Sischka, 4. 6, 1914, 10, Tolbuchin- 
straße 3, in Ausbildung stehender Arzt t, 

36. Dr. Albert Krassnig, 1. 6. 1920, 7, Neubau- 
gasse 53, In Ausbildung stehender Arzt. 

37. Dr. Wilhelm Kastner, 22, 5, 1920, 6, Stumper- 
Basse 62, in Ausbildung stehender A Arzt, 

36, Dr, Hans Bittenauer, 2%. 12, 1913, 9, Roßauer 
Lände 33, in Ausbildung stehender Arzt. 

39. Dr, Kurt Kaudelka, 18. 8.1917, 19, Peter Jordan- 
Straße 28, in Ausbildung stehender Arzt. 

40, Dr. Fritz Pfister, 2. 7. 1918, 16, Effingergasse 28, 
in Ausbildung stehender Arzt, 

41. Dr. Otto Hansmann, 6. 4, 1915, 19, Peter Jordan- 
Straße 70, in Ausbildung stehender Arzt t, h 

42. Dr, Hans Typl, 11. 6. 1920, 16, Payergasse 15, 
in Ausbildung stehender Arzt. 


Wahlkörper der praktischen Ärzte 
Liste Dr. Wasservogel, Dr. Kaufmann 


1, Dr, Arnold Wasservogel, 12. 8, 1897, 1, Herren- 
gasse 6, praktischer Arzt. 

2. Dr. Jaques Kaufmann, 24. 12. 1895, 15, Marla- 
hilfer Gürtel 39, praktischer Arzt. 

3. Dr. Peter Lorant, 16. 12. 1912, 16, Lerchenfelder 
Gürtel 33, praktischer Arzt. 

4. Dr, Franziska Haas, 23. 7, 1909, 1, Babenberger- 
straße 910, praktischer Arzt. 


5. Dr. Franz Graf, 11. 11, 1918, 13, Wilhelm Leibl- 
Gasse 1, praktischer Arzt. 


für eine 
unpolitische Standesvertretung 


1. Dr. Friedrich Uher, 18, 12, 1901, 15, Goldschlag- 
straße 12, praktischer Arzt. 

2. Dr, Gustav Neumann, 25, 3. 1898, 25, Perch- 
toldsdorf, Elisabethstraße 3, praktischer Arzt. 

3. Dr, Franz Kadletz, 19. 10. 1894, 15, Märzstraße 49, 
praktischer Arzt. 


4. Dr. Andreas Ebner, 22. 8. 1891, 10, Laubeplatz 6, 
praktischer Arzt, 
5. Dr. Robert Tengler, 13. 4, 1893, 21, Wägramer 

Straße 138, praktischer Arzt 
6. Dr. Emilie Domes, 29. 9, 1891, 19, Himmel- 
us 13, praktischer Arzt. 
Dr. Paul Müller, 1, 2. 1862, 20, Romanogasse 23, 
brekichee Arzt. 
8. Dr. Alexander Wengraf, 29, 5, 1909, 14, Ein- 
wanggasse 25, praktischer Arzt, 
9. Dr. Julius Zwintz, 16, 2. 1906, 6, Gumpendorfer 
Straße 1. raktischer Arzt, 
10, Dr, nter Hummer, 26. 3, 1894, 8, Lerchen- 
felder Straße 104, praktischer Arzt. 
- Dr. Rudolf Bergmann, 2. 3. 1891, 9, Spital- 
gasse 33, praktischer Arzt, 
12. Dr. Friedrich Riegihofer, %, 2. 1897, 7, Kirchen- 
gasse 19, praktischer Arzt, 
13. Dr. Friederike Schreiber-Ermer, 24. 1. 1891, 
5, Embelgasse 52, praktischer rg i 
14. Dr. Franz Brenner, 2. 11. 1909, 23, Schwadort 4, 
praktischer Arzt. 
15. Dr. Friedrich Paula, 27. 2. 1903, 12, Hofbauer- 
gasse 1, praktischer Arzt. 
16. Dr. Lothar Hauenschild, 4, 1, 1891, 6, Stumper- 
gasse 48, praktischer Arzt, 
17, Dr. Johann Sedlacek, 23, 2. 1911, 2, Augarten- 
straße 36, praktischer Arzt. 
18. Dr. Karl Uvizl, 10, 3. 1918, 17, Kulmgasse 26, 
praktischer Arzt. 
19. Dr. Rudoif Ender, 18. 9. 1904, 24, Maria-Enzers- 
a Sonnbergstraße $, praktischer Arzt. 
Dr. Maria Prochaska, 29. 8. 1915, 10, Tolbuchin- 

slaane 32, praktischer Arzt. 

21. Dr. Franz Klimesch, 2 6, 1898, 11, Kaiser-Ebers- 
dorfer Straße 14, praktischer Arzt. 

22. Dr. Johann Fischer, 6. 4, 1902, 5, Schönbrunner 
Straße 42, praktischer Arzt. 

23. Dr. Ferdinand Alber, 4. 10. 1895, 18, Herbeck- 
straße 2, praktischer Arzt. 

24, Dr. Johann Berghofer,, 25. 4. 1919, 12, Nieder- 
hofstraße 6, praktischer Arzt. 

25. Dr. Walter Steinfest, 12. 6, 1906, 16, Schuh- 
meierplatz 14, praktischer "Arzt. 

26. Dr. Käthe Müller, 5. 2, 1900, 16, Richard Wag- 
ner-Platz 2, praktischer Arzt, 

27. Dr. Karl Poch, 3. 5. 1901, 8, Lerchenfelder 
Straße 158, praktischer Arzt. 

28. Dr. Werner Troll-Obergfell, 1. 2. 1895,.3, Gott- 
fried Keller-Gasse 13, praktischer Arzt. 

29. Dr. Josef? Zehetbauer, 7. 3, 1897, 9, Währinger ‘ 
Gürtel 164, praktischer Arzt. 
30. Dr. Hans Kabrt, 5. 11, 1893, 23, Schwechat, 


Wiener Straße 3, praktischer Arzt. 
31. Dr. Franz Lechner, 24, 6. 1900, 4, Margareten- 
straße 25, praktischer Arzt. 
32. Dr, Eberhard Pichler, 19. 4. 1904, 7, Stoll- 
gasse 5a, praktischer Arzt. 
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3, Dr. Johann Gruber, 22, 10. 1898, 14, Linzer 
Straße 70, praktischer Arzt, 

34, Dr. Carl Prasse, 15. 5. 1888, 7, Neubaugasse 68, 
praktischer Arzt. 

35. Dr. Wilhelm Pietsch, 4. 1, 1897, 26, Kloster- 
neuburg, Albrechtsstraße 3, praktischer Arzt. 

36. Dr. Josef Müller, 19, 4. 1893, 6, Bürgerspital- 
gasse 239, praktischer Arzt. 

37. Dr. Franz Spiegler, 3. 11. 1891, 15, Mariahilfer 
Gürtel 19, praktischer Arzt. 

38, Dr. Annelore Deinlein, 30. 3, 1914, 2,,Böcklin- 
straße 61, praktischer Arzt. 

, Dr. Otto Rieger, 21. 4. 189, 4, Schikaneder- 

gasse 2, praktischer Arzt. 

40, Dr, Maria Schadauer, 29. 4. 1904, 1, 
stettengasse 5, praktischer Arzt, 


Sozialistische Ärztevereinigung 


1, Dr. Ernst Großmann, 8. 5. 1910, 4, Margareten- 

straße 52, praktischer Arzt. 
2, Dr. Friedrich Beigel, 1. 12, 1890, 3, Blüten- 
%. 3. 1905, 


Seiten- 


gasse 9, praktischer Arzt, 

3. Dr. Anneliese Hitzenberger, 
8, Lammgasse 12, praktischer Arzt. 

4. Dr. Hans Lang, 18. 9. 1898, 11, Albin Hirsch- 
Platz 10, praktischer Arzt, 

5. Dr. Christoph Mahliknecht, 2. 6, 1907, 16, Watt- 
gasse 23, praktischer Arzt. 

6. Dr. Emma Bauer, 9. 9. 1914, 3, Drorygasse 8, 
praktischer Arzt. 

7.Dr. Hans Denk, 12. 3. 1892, 18, Staudgasse ], 
praktischer Arzt, 

8. Dr. Leopold Grünauer, 12. 6. 1903, 20, Wallen- 
steinstraße 10, praktischer Arzt, 

9. Dr. Erich Csöngei, 20, 2. 1908, 17, Leopold 
Ernst-Gasse 32, praktischer Arzt. . 

10. Dr. Walter Flament, 16. 11. 1910, 18, Mauer, 
Raabgasse 3, praktischer Arzt. 

U. Dr. Olga Hluchy, 17. 4, 1914, 20, Webergasse 19, 
praktischer Arzt, 

12, Dr. Hans Sazovsky, 1. 2. 1919, 12, Rosenhügel- 
straße 39, praktischer Arzt, 

13.Dr. Ernst Hoffmann, 16, 11. 1915, Vösendorf, 
Laxenburger Straße 1, praktischer Arzt. 

14, Dr. Leo Pinggera, 20. 7. 1912, 17, Bergsteig- 
gasse 43, praktischer Arzt. ' 

15, Dr. Eduard Talafant, 5. 4, 1917, 2, Haidgasse 4, 
praktischer Arzt. 

16. Dr. Paul Esztel, 1. 12. 1912, 4, Mayerhofgasse 8, 
praktischer Arzt. 

17, Dr. Wilhelm Baier, 8. 5, 1910, 6, Gumpen- 
dorfer Straße 8, praktischer Arzt. 

18. Dr, Hedwig Karpaty, 4. 12. 1912, 5, Schön- 
brunner Straße 77, praktischer Arzt, 

19. Dr, Leopold Potnik, 7. 5. 1901, 13, Seelos- 
gasse 31, praktischer Arzt. 

20. Dr. Josef Wozak, 17. 11, 1898, 4, Prinz Eugen- 
Straße 10, praktischer Arzt. 

21. Dr. Otto Zigmund, 4,.,3. 1909, 12, Lukasweg 5, 
praktischer Arzt. 


Mandatarenliste der Vereinigung 
Unabhängiger Ärzte 
1. Dr. Norbert Redtenbacher, 22. 6, 1899, 13, Au- 
hofstraße 141, praktischer Arzt, 
2. Dr, Josef Kresta, 3%. 5. 1888, 5, Gartengasse 28, 
. praktischer Arzt, 
3. Dr, Karl Ledl, 28. 10. 1900, 13, Dr. Schreber- 


15. 4. 


Lainzer 


Rotenturm- 


Gasse 27, praktischer Arzt, 
4, Dr. Waldemar Lorbek, 23. 5. 1890, 13, Neu- 
kräftengasse 3, praktischer Arzt. x 
. Dr. Erwin Haidinger, 20, 10, 1902, 13, Lainzer 

Straße 120, praktischer Arzt. 

6. Dr. Richard Seitter, 11, 11. 1910, 13, Einsiedelei- 
gasse 29, praktischer Arzt, R 

7. Dr. Fritz Kastinger, 1905, 3, Stein- 
gasse 2a, praktischer Arzt. 

8. Dr. Rafael Kugler, 18. 6. 189%, Schwechat, 
Ehrenbrunngasse 37, praktischer Arzt. 

9. Dr. Wilhelmine Bemmann, 6. 2. 1897, 14, Beck- 
manngasse 16, praktischer Arzt. 

10. Dr. Richard Kofler, 8. 7. 1897, 13, 
Straße 88, praktischer Arzt, 

11.Dr. Hans Vik, 13. 7. 1900, Perchtoldsdorf, 
Sonnbergstraße 76, praktischer Arzt. 

12. Dr. Helmuth Traun, 9. 4. 1918, 9, Wiihelm 
Exner-Gasse 2, praktischer Arzt. 

13. Dr, Walther Hönigsmann, 7. 12, 197, 1, Opern- 
ring 23, praktischer Arzt, 

14 Dr, Dora Haffner,, 1. 1. 1895, 4, Rechte Wien- 
zeile 21, praktischer Arzt. 

15. Dr, Wilfried Hörandner, 7, 9. 1910, 13, Mauer, 
Waldmüllergasse 3, praktischer Arzt. 

16. Dr. Hermann Flamm, 18, 10. 1893, 9, Kolin- 
Basse 20, praktischer Arzt. 

17. Dr. Fritz Haeckl, 6. 1. 1906, 1, 
straße 29, praktischer Arzt, 

18. Dr. Grete Orthner, 22, 11. 1911, 18, Weimarer 
Straße 3, praktischer Arzt. . 

19. Dr. Johann Schadibauer, 16, 8. 1915, 10, Colum- 
busplatz 8, praktischer Arzt, 

20. Dr. Leo Thurner, 5. 4. 189, 19, Sieveringer 
Straße 21, praktischer Arzt. 

21. Dr. Ferdinand Wantschura, 5. 8, 1887, 7, Neu- 
baugasse 29, praktischer Arzt. 

22. Dr. Karl Otto Wolf, 23. 11. 1888, 10, Gellert- 
gasse 23, praktischer Arzt. 

23. Dr. Wendelin Mauermann, 25. 7. 1904, 16, Neu- 
lerchenfelder Straße 16, praktischer Arzt. 

24. Dr. Robert Messer, 2, 4. 1905, 13, Hietzinger 
Hauptstraße 83, praktischer Arzt, 


Wahlkörper der Fachärzte 


Liste Dr, Blöch, Dr. Fuchs 


1. Dr. Josef Blöch, 17. 2. 1900, 
straße 2%, Facharzt. 


1, ‚Rathaus- 


2.Dr. Georg Fuchs, 3. 
Strauß-Gasse 28, Facharzt. 

3. Dr. Erich Schindel, 4. 
städter Straße 84, Facharzt. 


10, 
11, 


1908, 4, 
1906, 19, Heiligen- 
i 


Interessengemeinschaft für eine 
uggolitische Standesvertretung 


1, Dr. Wilhelm Demuth, 15. 8. 1900, 9, Porzellan- 
Basse 3, Facharzt, 

2. Dr. Eduard Gimplinger, i0. 2. 189, 6, Wall- 
gasse 26, Facharzt. 

3. Dr, Herbert Eberhartinger, 23. 8. 1889, 1, Hel- 
ferstorferstraße 6, Facharzt, 

4. Dr. Friedrich Marcus, 6, 11. 1899, 6, Mariahllfer 
Straße 19, Facharzt, 

5. Dr. Hermann Schultze, 27. 4. 1899, 6, Getreide- 
markt 17, Facharzt, 

6. Dr. Erich Harro Weinländer, 
Brahmsplatz 4, Facharzt. 

7. Dr. Karl Fellinger, 19. 6. 
gasse 7, Facharzt, 

8. Dr. Helene Stourzh-Anderle, 
Hardtgasse 19, Facharzt. 

9 Dr. Oskar Stracker, 30. 6. 1885, 4, 
Hauptstraße %, Facharzt. 

10. Dr. Ernst Mazanek, 15. 6. 1915, 
gasse 83, Facharzt, 

11. Dr. Heinrich Ehrlich, 24. 6, 
Beck-Gasse 41, Facharzt, 

12. Dr. Othmar Kißling, 15. 8, 
straße 29, Facharzt. 

13. Dr. Otto Wagner, 8. 7. 1912, 
gasse 8, Facharzt. 

14. Dr. Gottfried Peschek, 22. 4. 1901, 13, Veitinger- 
gasse 53, Facharzt. 

15. Dr. Gustav Wengraf, 14, Gurk- 
gasse 50, Facharzt, 

16. Dr. Nino Miclavez, 23, 6. 1923, 3, Weißgerber- 
lände 44, Facharzt. 

17. Dr. Rudolf Bucek, 3. 11, 1919, 5, Krongasse 7, 
Facharzt, 

Karl Vogt, 15. 4, Mariahilter 

Straße 60, Facharzt. 


18. Dr. 

19. Dr. Franz Geißler, 6. 12. 1906, 15, Sechshauser 
Straße 77, Facharzt, 

20. Dr. Hubert Koweindl, 8. 10. 1911, 16, Haslinger- 
gasse 41, Facharzt, 

21. Dr: Adelheid Mangold, 24, li. 1899, 13, Hum- 
melgasse 50, Facharzt. 

22. Dr. Karl Ettl, 17, 12. 1888, 4, Schleifmühl- 
gasse 22, Facharzt. 

23. Dr. Johann Liebl, 11. 12. 19092, 8, 
Gasse 6, Facharzt. 

24. Dr. Albert Wiedmann, 13. 4. 1901, 
platz 5, Facharzt, 

23, Dr. Franz Finstermann, 29. 12, 1913, 8, Her- 
nalser Gürtel 20, Facharzt, 

26. Dr. Erich Rappert, 21, 4. 1906, 18, Ruhrhofer- 
Sasse 15, Facharzt, 

27. Dr. Ernst Musil, 7. 1. 1906, 15, 
Straße 177, Facharzt. 

23. Dr. Eduard Regeisperger, 7. 10. 
ristengasse 2, Facharzt. 

29. Dr. Rudolf Barta, 2. 3. 1909, 
Straße 48, Facharzt. 

%. Dr. Friedrich Wicek, 26. 5. 1919, 16, Wiihel- 
minenstraße 147, Facharzt. 

31. Dr. Roland Kolar, 17, 1906, 18, Scheiben- 
re 16, Facharzt, 

‚Dr. Bruno Frisch, 3. 4, 1891, 8, - 

Sasse 17, Facharzt, a 

3. Dr. Franz Subal, 2. 7. 1893, 1, 
straße 5, Facharzt, 

34. Dr. Alfons- Königswieser, 31. 5. 1891, 3, Geo- 
logengasse 5, Facharzt. 

35, Dr. Erwin Kröbmannsberger, 4 8. 1917, 1, 
Jordangasse 7, Facharzt. 


36. Dr. Ernst Gabriel, 13, 3. 1899 
ee ‚1, Wollzeile 24, 


Johann 


1. 3. 1921, 4, 
1904, 9, Garnison. 
1890, 19, 
Wiedner 
16, Hutten- 

18, 


15, 


17, 6. 


1894, 
1902, 


Karl 
März- 


13, Wattmann- 


15. 2. 1916, 


1901, 7, 


Lange 
3, Stalin- 


Marlahilfer 
1905, 8, Pia- 
17, Dornbacher 


10. 


Bösendorfer 


Sozialistische Ärztevereinigufng 


1. Dr. Marcell Schnardt, 15. 3, 189, 2, Heine- 
straße 8, Facharzt. 

2. Dr. Franz Poddany, 18. 11. 1913, 6, Otto Bauer- 
Gasse 5, Facharzt. 


3. Dr, Otto Erlsbacher, 14. 12, 1900, 9, Liechten- 
steinstraße 3, Facharzt. 
Facharzt. 
5. Dr Hans Bräuner, 19. 2, 1917, 12, Hetzendorfer 
.« Dr. August Reuß, 28, 5. 19, Glanzing- 
gasse 37, Facharzt. - 
1900, 16, Rankgasse 28, 
Facharzt. 
8 Dr. Hans Schopf, 13, 8. 1907, 7, Burggasse 12, 
9. Dr. Adelheid Wawerka, 22, 2. 1912, 4, Marga- 
retenstraße 52, Facharzt. 
Hauptstraße 5, Facharzt. 
11. Dr, Rudolf Jonas, 31! 3, 1909, 26, Kloster- 
12. Dr, Hans Temple, 9. 5, 1891, \4, Favoriten- 
straße 4, Facharzt. ) 


4. Dr, Paul Grüneis, 19, 3, 1908, 8, Lange Gasse 70, 
Straße 127, Facharzt. 

6 1879, 

7. Dr. Karl Thierer, 3. 12, 
Facharzt. . 

10. Dr. Rudolf Haydn, 2. 2, 1912, 13, Hletzinger 
neuburg, Leopoldsgasse 25, Facharzt. 

13. Dr. Ludwig Popper, 2%. 2. 1904, 10, Per\Albin 


‚Hansson-Siediung, Facharzt, 


14. Dr. Franz Josef O!dofredi, 17. 9. 1906, 6, Linke 
Wienzeile 8, Facharzt, 

15. Dr. Siegfried Novotny, 8. 6. 1901, 8, Albert- 
gasse 33, Facharzt, 

16, Dr. Hans Löwe, 13. 12, 1900, 8, Alser Straße 25, 


Facharzt. 
1896, 9, Widerhofer- 


17. Dr. Ernst Pick, 
gasse 8, Facharzt. 

18. Dr. Julius Petzold, 14, 2. 1892, 8, Josefstädter 
Straße 23, Facharzt. 


19, 1. 
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19. Dr. Thea Fischer, 10. 9. 1896, 18, Hockegasse 20, 
Facharzt, r 

20. Dr, Norbert Nedwed, 7. 7, 1917, 4, Schikaneder- 
Kasse 5, Facharzt, 

21. Dr, Franz Hahn, %. 3. 
platz 1, Facharzt, 

22. Dr. Alfred Pöilz, 6. 4, 1900, 1, Mölkerbastei 3, 
Facharzt, 

23. Dr. Detlev Mages, 15. 12. 1913, 9, Liechtenstein- 
straße 43, Facharzt. . 

24. Dr. Rene Freudenthaler, 25. 12. 1918, 1, Reichs- 
ratsstraße 7, Facharzt. 


1913, 2, Karmeliter- 


Mandatarenliste der Vereinigung 
N Unabhängiger Ärzte 


1. Dr, Heinz Barwig, 6. 4. 1912, 13, Kupelwieser- 
gasse 45, Facharzt, 
1. 4. 1875, 9, Rotenhaus- 


2. Dr. Karl Gagstatter, 
gasse 6, Facharzt; 

3. Dr. Friedrich Kastl-Killinger, 18. 9. 1912, 
6, Linke Wienzeile 130, Facharzt. 

4. Dr. Walter Birkmayr, 15. 5. 1910, 9, Schwarz- 
spanierstraße 15, Facharzt. 

5. Dr. Karl Peyrer-Heimstätt, 26. 6. 1889, 13, Feld- 
mühlgasse 19, Facharzt, 

6. Dr. Helga Feikl, 6. 6. 1900, 8, Josefstädter 
Straße 3, Facharzt, 

7. Dr. Hanne Jaksch, 17. 4. 1911, 13, Altgasse 21, 
Facharzt, 

8. Dr. Emil Kiß, 6. 9. 1907, 17, Hernalser Haupt- 
straße 99, Facharzt. 

9. Dr. Kurt Redtenbacher, 177 11. 1906, 14, Nissel- 
gasse 1, Facharzt. 

10. Dr. Rudolf Köppl, 29. 11, 1889, 5, Margareten- 
straße 78, Facharzt, 

11. Dr. Gerhard Breschar, 29. 11, 1912, 13, Hiet- 
zZinger Hauptstraße 120, Facharzt. 

12. Dr. Michael Rosenauer, 238. 8. 1878, 1, Rathaus- 
straße 15, Facharzt. 

13. Dr. Karl Lindner, 26. 1. 1885, 13, Eduard Klein- 
Gasse 3, Facharzt. 

14. Dr. Rudoif Bergmeister, 11. 6, 1875, 1, Landes- 
gerichtsstraße 12, Facharzt. 

15, Dr. Adolf Hans Kramer, 9. 3. 1905, 9, Garni- 
songasse 7, Facharzt. 

16. Dr. Fritz Soherr, 
straße 12, Facharzt. 

17. Dr. Julius Sederl, 4. 12. 1912, 9, Alser Straße 18, 
Facharzt, 

18, Dr. Julius Richter, 28. 3, 1878, 9, 
spanierstraße 15, Facharzt, 

19, Dr, Ida Markusfeld-Brunswick, 17. 7. 1895, 8, 
Lange Gasse 65, Facharzt. 

20. Dr. Anton Krainz, 30. 5. 189, 13, Hietzinger 
Hauptstraße 71, Facharzt. 

21. Dr. Anton Ferdinand Bleichsteiner, 21, 1._1979, 
1, Landesgerichtsstraße 4, Facharzt. 


wien, am 5. Juni 190. 


Wahlkommission 
für die Wahl der Ärztekammer für Wien 


16. 7. 1886, 13, Maxing- 


Schwarz- 


(M.Abt. 59 — W 235/50) 


Kundmachung 


des Landeshauptmannes vom 31. Mai 1950, betreffend 
die Fertsetsung des durchschnittlichen Markt- 
preises für auf behördliche Anordnung getötete 
oder infolge einer behördlich angeordneten 
Impfung verendete Schlachtschweine für den 
Monat Juni 190. 

Gemäß $ 52, lit, a, des Gesetzes vom 6. August 
1908, RGBI, Nr. 177 (Tierseuchengesetz), in der 
Fassung des Bundesgesetzes vom 12, Mai 1949, 
BGBl. Nr, 122, wird der durchschnittliche Markt- 
preis, der im Vormonat in Wien für eschlachtete 
Schweine aller Qualitäten amtlich notiert war, für 
den Monat Juni 1950 mit 12.25 S pro Kilo Schlacht- 
gewicht festgesetzt, 

7 Der Landeshauptmann 
Körner 


(M.Abt. 58 — 911/50) 


Nachricht für die Schiffahrt- 
treibenden Nr. 5/1950 


In der Donau bei Stromkilometer 1931,300 be- 
finden sich in unmittelbarer Nähe des rechten 
Ufers zwei nebeneinander liegende Wracks, deren 
stromseitige Begrenzung durch einen rund 30 m 
vom Ufergrat entfernt eingelegten Schwimmer mit 
schwarzer Signalscheibe gekennzeichnet ist. Mit 
Rücksicht darauf, daß die Wracks nur zirka 75 m 
stromaufwärts der Nordbahnbrücke (Stromkilo- 
meter 1931,205) liegen und für die Durchfahrt unter 
dieser Brücke nur die erste Brückenöffnung, vom 
rechten Ufer gerechnet, ‚mit einer Weite von 50 m 
(ausnützbar wegen des Vorhandenseins der beiden 
Wracks 30 bis 35 m) zur Verfügung steht, werden 
die Schiffahrttreibenden aufmerksam gemacht, 
beim Passieren dieser Stromstelle besondere Vor- 
sicht walten zu lassen. Aus diesem Grunde ist 
während der Nacht das Passieren dieser Gefahren- 
stelle durch talfahrende Schleppzüge bis zur Be- 
seitigung des Schiffahrthindernissegjverboten. 


Wien, -am 30, Mai 1950. 
Für den Landeshauptmann: 
Der Abteilungsleiter: 


Dr. Ganglbauer 
Senatsrat. 
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Veränderungen}im Dienststellen- 
und Telephanverzeichnis der 
Stadt Wien - / 


Auf Seite 2: 

1. Zeile von unfen zu streichen: Dechat Franz; zu 
setzen: Scholz Anton, . 

5. Zeile von unten zu streichen: Dürnbacher Wil- 
heim, Kmzi.R.; zu setzen: König Ferdinand. 

2. Zeile von unten zu streichen: Preyer Hans; 
setzen: Riedl Alexander, 

11. Zeile von unten zu streichen: Tober Max; 
setzen: Grubeck Franz, 

19. Zeile von unten zu streichen: Pink Wilhelm 
(Bucher Peter); zu setzen: Chytil Anton, 


Auf Seite 3: 

Nach 1. Zeile von oben (einschalten): Wohlmut 
Rudolf (OVP). 

4 Zeile Von oben zu Streichen: Erban Franz 
(OVP). 

9. Zeile von oben zu streichen: Kapek Karl; zu 
setzen Zahalka Franz, 

18. Zeile von oben zu streichen: Grünzweig Josef; 
zu setzen: Rohrbach Franz. 

7. Zeile von unten zu streichen: 
Josef; zu setzen: Gerber Johann, 

13. Zeile von unten zu streichen: Klier Franz; 
zu setzen: Köstner Franz. 

16, Zeile von unten zu streichen: Labschütz An- 
ton; zu setzen: Dr. Kletter Leopold, 

14. Zelle von oben zu streichen: Cudlin Josef; zu 
setzen: Hassenberger Othmar. 


Auf Seite 4: 


16. Zeiie von oben zu streichen: Bock Josef; zu 
setzen: Buric Ferdinand. 

21. Zeile von-oben zu streichen: Rauscher Anton; 
zu setzen: Ramel Franz, . 

24. Zeile von oben zu streichen: Grubeck Franz; 
zu setzen: Dwaruzek Marie, 

27. Zeile von oben zu streichen: Baumgartner 
Ferdinand; zu setzen: Martinek Therese. 

2. Zeile von unten zu streichen: Haban Karl; zu 
setzen: Schubert Johann. 

7.-Zeile von unten zu streichen: Heumann Ru- 
dolf; zu setzen: Kapek Karl, 

13. Zeile von unten zu streichen: Schmied Wil- 
helm; zu setzen: Pomaßl Franz. 

17, Zeile von unten zu streichen: 
Artur; zu setzen: Frank Marie, 


zu 


zu 


Unterweger 


Anstreicher 


Auf Seite 5: 


6. Zeile von oben zu streichen: Haider Franz; zu 
setzen: Hofgräft Georg. 

18. Zeile von oben zu streichen: Schwarzer Karl 
Ferdinand; zu setzen: Fischer Bruno, 


Auf Seite 14: 


6. und 7. Zeile von unten zu strcichen: 9, Wäh- 
ringer Straße 43, A 33-5-35; zu setzen: 1, Gonzaga- 
gasse 7, U 29-5-70. 


Auf Seite 15: . 


17. Zeile von unten zu streichen: Stryeckgasse 10; 
A4-5-18; zu setzen: Am Spitz 1, 60-5-75. 


Auf Seite 8: 


9. Zeile von oben zu streichen: Dr. Seemann 
(Karbas), Sen.R.; zu setzen: Prof, Tesarek Anton. 


Auf Seite 26: 


13. Zeile von oben zu streichen: Rodaun 34; zu 
setzen: A 59-0-34. 
14. Zeile von oben zu streichen: R 30-5-50. \ 


Auf Seite 45: . 
30. Zeile von unten zu streichen: Amtshaus, 
4. Stock; zu setzen: 17, Parhamerplatz 18, A 23-500. 
29. bis 19. Zeile von unten zu streichen: alle 
Klappennummern; zu setzen: A 23-500. r 
Als letzte Zeilen einschalten: Außenstellen: Re- 
ferat Mitte (1., 4. bis 9., 19., 26. Bezirk): 5, Rechte 
wienzeile 107; Referat Ost (2., 20. bis 22. Bezirk): 
2, Karmelitergasse 9; Referat Süd (3., 10., 11., 23. Be- 
zirk): 10, Tolbuchinstraße 47; Referat West (12. bis 
18., 24., 25. Bezirk): 12, Schönbrunner Straße 259. 


Auf Seite 47: 


14. Zeile von oben zu streichen: Paula Gottfried; 
zu setzen: Frank Wilhelm. 


- Auf Seite 53: 


15. Zeile von unten zu streichen: %, Vorgarten- 
straße %7, A425-85; zu setzen: 17, Parhamer- 
platz 18, A 29-500. 


Auf Seite 54: 
17. bis 4, Zeile von oben zu streichen: ganze 
M.Abt. 38. 
Auf Seite 55: 
11; Zeile von oben zu streichen: Ä!bertplatz 7; zu 
setzen: 8, Albertgasse 52. 
Auf Seite 5: 


is, Zeile von oben zu streichen: A 3-2-45; 
setzen: A 35-945. 


zu 


Auf Seite 77: 


27. Zeile von oben zu setzen: 188; 21, Stammers- 
dorf, Hauptstraße 108, 


» 
Auf Seite 83: 
8. Zeile von unten zu streichen: Gerichtsgasse 4, 
A 60-2-39; zu setzen: Am Spitz 1, II. Stock, A 80-5-75. 
9. Zeile von unten zu streichen: Gerichtsgasse 4, 
A 60-2-39; zu setzen: Am Spitz 1, II. Stock, A 60-5-75. 


Auf Seite 8: 


1. Zeile von unten zu streichen: Albertplatz 7; zu 
setzen: Albertgasse 52. 


Auf Seite 85: 
3. Zeile von oben zu streichen: ganze Zeile; zu 
setzen: 17, Parhamerplatz 18, A 23-500. 
4, bis 6, Zeile von oben zu Streichen: alle Klap- 
pennummern; zu setzen: A 23-500. . 


Auf Seites: 


16. Zeile von oben zu streichen: Kasparek Her- 
mann; zu setzen: Karbas Ottokar. 


5 Auf Seite 107: 


8. Zeile von unten zu streichen: Am Spitz 1; 
setzen: Schillgasse 31. 

12, Zeile von unten zu 'stfeichen: Gerichtsgasse 
A 60-2-36; zu setzen: Am Spitz 1, A 60-5-75, 

16. Zeile von unten zu streichen: 2, A 61-2-40; zu 
setzen: 3, A 61-4-50. 

19. Zeile von unten zu streichen: Schiffmühlen- 
straße 60. 

20. Zeile von unten zu \treichen: Lenkgasse 5/7. 

23. Zeile von unten zu streichen: 9, A 61-2-40.; zu 
setzen: 1, A 60-.5-75. 


Auf Seite 110: 

8. Zelte von oben zu streichen: Perchto!dsdorf 8; 
zu setzen: A 59-509, ” 

9. Zeile von oben zu streichen: Rodaun 22, zu 
setzen: A 59-5-50. 

Die bisherigen Veränderungen im‘ Dienststellen- 
und Telephonverzeichnis sind in folgenden Num- 
mern des ‚Amtsblattes der Stadt Wien“ erschienen: 

1948: Nr. 22, 28, 44, 45, 59, 62, 70, 81, 99; 

1949: Nr, 8, 10, 16, 18, 32, 65, 75, 80, 94; 

1950: Nr. 3, 21, 30, 


zu 
x 
4, 


Flächenwidmungs- und Bebauungs- 
pläne 


M.Abt, 18 — 201/50 

Plan Nr. 2131 

Auflegung des Entwurfes einer Abänderung des 

Bebauungsplanes für den südlichen Teil des 

Dampfschiffhaufens an der Unteren Alten Donau, 

anschließend an den Kaisermühlendamm im 
21. Bezirk (Kat.G. Stadlau). 


Auf Grund $ 2, Abs. 4, der Bauordnung für Wien 
wird der Entwurf in der Zeit vom 10. Juni bis zum 
26. Juni 1950 zur öffentlichen Einsicht aufgelegt. 
Diese kann an allen Wochentagen in der Zeit von 
9 bis 12 Uhr in den Amtsräumen der M,Abt. 18 — 
Stadtregulierung, Wien 1, Neues Rathaus, Stiege 5, 
2. Stock, Tür 1, erfolgen. Innerhalb der Auflage- 
frist können von den Eigentümern der im Plan- 
gebiet gelegenen Liegenschaften schriftliche Vor 
stellungen eingebracht werden. 


Wien, am 30 Mai 190, 


Magistrat der Stadt Wien 
M.Abt. 18 — Stadtregulierung 


* 


M.Abt, 18 — 2077/49 

Plan Nr, 2154 

Auflegung des Entwurfes einer Abänderung des 
Flichenwidmungs- und Bebauungsplanes für das 
Gebiet zwischen Friedensstraße, Alphons Petzold- 
Gasse und der Trasse der 1. Wiener Hochquellen- 
leitung im Ried ge im 25. Bezirk (Kat.G. 

auer). 


Auf Grund $ 2, Abs. 4, der Bauordnung für Wien 
wird der Entwurf in der Zeit vom 10, Juni bis zum 
26. Juni 1950 zur öffentlichen Einsicht aufgelegt. 
Diese kann an allen Wochentagen in der Zeit von 
9 bis 12 Uhr in den Amtsräumen der M.Abt. 18 — 
Stadtregulierung, Wien 1, Neues Rathaus, Stiege 5, 
2. Stock, Tür 1, erfolgen. Innerhälb der Auflage- 
frist können von den Eigentümern der im Plan- 
gebief gelegenen Liegenschaften schriftliche Vor 
stellungen eingebracht werden. 

wien, am 30. Mai 1950. 


Magistrat der Stadt Wien 
M.Abt. 18 — Stadtregulierung 


* 
M.Abt. 18 — 2074/49 
Plan Nr. 2142 (unverkäuflich) 
Abänderung, Ergänzung ‚des Flächenwidmungs- und 
Bebauungsplanes im Gebiet .des 22. Bezirkes. 


Auf Grund des $ 1, Abs. 3, der Bauordnung für 
wien wird bekanntgegeben, daß die unwesentliche 
Abänderung und Ergänzung des Bebauungsplanes 
für die Erweiterung des Friedhofes in Wittau, an 
der Straße von Groß-Enzersdorf nach Wittau im 
22. Bezirk (Kat.G. Wittau), am. 13. April 190 ge- 
nehmigt wurde, 

Ausfertigung des Beschlusses und der Plan- 
beilagen sind in der M.Abt. 6— Stadthauptkasse 
(Drucksortenverlag), Wien I, Neues Rathaus, 
Stiege 9, Hochparterre, Tür 15, erhältlich. 


Wien, am 25. Mai 1950, 


Magistrat der Stadt Wien- 
M.Abt. 18 — Stadtregulierung 


k 


Nr. 46 / 10. Juni 190 @ 


19, bieten durch unsere Volks-Unfall- 


versicherung Einzelpersonen und ganzen 
Familien aller Bevölkerungskreise für 3 
bis 5 Groschen täglich wirksamen Ver- 
sicherungsschutz bei Unfällen jeder Art, 
wo und wie immer sie sich ereignen in 

_ der Wohnung, bei der Arbeit, in der 
Freizeit, im Straßenverkehr, Sportbetrieb 
und dgl.). Es werden 5000 $ bei Gant- 
invalidität und 1000 S im Todesfall aus- 
bezahlt, doch kann auch cin Mehr 
faches (bis zu 20000 S$) versichert 
werden. Unsere Vertreter folgen so- 
fort fertige Polizzen aus. Verlangen 
Sie — durch Postkarte oder Telephon- 
anruf — nähere Auskunft oder Ver- 
treterbesuh. Wiener Städtische Ver- 
sicherungsanstalt, Wien I, Tuchlauben 8, 
Telephon U 28-5 N 


,” 


M,Abt, 18 — 6220/49 
Plan Nr, 2173 (unverkäuflich) 


Abänderung des Flächenwidmungs- und Bebauungs- 
planes im Gebiet des 25. Bezirkes. 

Auf Grund des $ 1, Abs. 3, der Bauordnung für 
wien wird bekanntgegeben, daß die unwesentliche 
Abänderung des Flächenwidmungs- und Bebau- 
ungsplanes im Gebiete an der Hauptstraße zwi- 
schen Vaälentin- und Mittelgasse im 23. Bezirk 
(Kat.G. Mauer) am 235. Mai 1950 genehmigt wurde, 

Ausfertigung des Beschlusses und der Plan- 
beilagen sind in der M.Abt. 6— Stadthauptkasse 
(Drucksortenverlag), Wien I, Neues Rathaus, 
Stiege 9, Hochparterre, Tür 15, erhältlich. 

Wein, am 30. Mai 190. 

hr Magistrat der Stadt Wien 
M.Abt. 18 — Stadtregulierung 


* 


M.Abt, 18 — 5509/49 

Plan Nr. 2123 . 

Abänderung des Flächenwidmungs- und Bebauungs- 
planes im Gebiet. des 20. Bezirkes. 


Auf Grund des $ 1, Abs, 3, der Bauordnung für 
wien wird bekanntgegeben, daß die unwesentliche 
Abänderung des Flächenwidmungs- und Bebau- 
ungsplanes für das Gebiet”zwischen der Wallen- 
stein-, Nordwestbahnstraße, Straußgasse und 
Heistergasse im 2, Bezirk (Kat.G, Brigittenau) am 
11. Mai 1950 genehmigt wurde. 

Ausfertigung des Beschlusses und der Plan- 
beilagen sind In der M.Abt. 6— Stadthauptkasse 
(Drucksortenverlag), Wien I, Neues Rathaus, , 
Stiege 9, Hochparterre, Tür 15, erhältlich. 

» Wien, am 17. Mai 1950, 
Magistrat der Stadt Wien 
M.Abt. 18 — Stadtregulierung 


= 


M.Abt. \18 — 4194/49 
Pian Nr, 2078 


Abänderung des Flächenwidmungs- und Bebauungs- 
planes im Gebiet des 11. Beizrkes 


Auf Grund des $ 1, Abs, 3, der Bauordnung für 
Wien wird bekanntgegeben, daß die Abänderung 
des Flächenwidmungs- und Bebauungsplanes für 
das Gebiet zwischen Werkstättenweg, projektierter 
Äußerer Gürtelstraße, Geiselbergstraße und Gasse 1’ 
im 11, Bezirk (Kat.G. Simmering) am 14, April 1950 
genehmigt wurde. 

Ausfertigung des Beschlusses und der Plan- 
beilagen sind in der M.Abt. 6— Stadthauptkasse 
(Drucksortenverlag), Wien I, Neues Rathaus, 
Stiege 9, Hochparterre, Tür 15, erhältlich. 

Wien, am 23. Mai 1950. 

Magistrat der Stadt Wien 
M.Abt. 18 — Stadtregulierung‘ 


%* 
M,Abt. 18 — 5721/49 
Plan Nr. 2124 


Abänderung des Flächenwidmungs- und 
Bebauungsplanes im Gebiet des 26. Bezirkes 


Auf Grund des $ 1, Absatz 3, der Bauordnung für 
Wien wird bekanntgegeben, daß die unwesentliche 
Abänderung des Bebauungsplanes /ür einen kleinen 
Teil der Ziegelofengasse im 26. Bezirk (Kat.G, 
Klosterneuburg) am 27. April 1950 genehmigt wurde. 

usfertigung des Beschlusses und der Planbei- 
lagen sind in der M.Abt. 62, Stadthauptkasse 
(Drucksortenverlag) Wien I, Neues Rathaus, Stiege 9, 
Hochparterre, Tür 15, erhältlich, 
Wien, am 17. Mai 1950, 


Magistrat der Stadt: Wien 
M.Abt. 18 — Stadtregulierung 


, 


u 


40 _Nr.46.110. 


in 


en 
Juni 1950 
DEUTET DLUTTEITNTITTTIU TED LUT TEE 


{ A 1899/6 
BAUUNTERNEHMUNG 


| 3.6fenböck & Co. 


Hoch- Tief- und Eisenbetonbau 


WIEN 1, ELISABETHSTRASSE 1 
A 37-5-84 B 23-4-57 B 24-2-98 


ET 


Marktbericht 


vom 0. Mai bis 93. Juni 1950 


Die Preise sind in Groschen je Kilogramm 'an- 
gegeben (falls nicht anders bezeichnet). 


Verschiedene Waren 


Erbsen, ganz 
Erbsen, gespalten 
Bohnen 

Linsen 


Rosinen 
Haselnüsse, ausgelöst 
Mandeln 


Dörrpflaumen 
Powidi 
Feinmarmelade, offen .... 


armelade, 
/s-kg-Gläsern 


errenpilze, getrocknet .. 
Kümmel 


affee, roh 
Kaffee, gebrannt 
Malzkaffee, offen 


Eilkenes 


nhühner, 
Poulards, steirisch, tot 
Fleischenten, tot 


Essig, gew. Faßware, 1].. 
'Weinessig, Faßware, 11... 
Bier, 11 

Flaschenbier, ';1 

Wein, weiß, 11 ... 
Wein, rot, 11... 
Obstwein, 11... 
Inländerrum, 1 1. 
Weinbrand, 1 1 


4 
4140— 5450 
2570— 4220 
4045— 5515 


Braunkohle, 100 = 
Koks, 100 kg 


% 


Markenfreie Fleisch- und Wurstwaren 


Groß- Klein- 
handels- handels- 
preis preis 


Rindfleisch: 900— 1350 
Vord,. m, eingew. Kn. .. 
Vord, ohne eingew. Kn. 
Hint, m. eingew. Kn..... 
Hint. ohne eingew. Kn. 
Bratenfleisch 
Kalbfleisch: 
Vorderes 
Schulter, 
Hinteres 
Schnitzelfleisch 
Schweinefleisch: 
Bauchfleisch 
Schulter 
Karree 
Schlegel . 
Pferdefleisch: 
Vorderes 
Hinteres - 
Brätenfleisch 
Pferde-Dürre . 
Pferde-Extra . 
Pferde-Krakauer 
Augsburger 
Blutwurst 
Braunschweiger, gew., 
Braunschweiger, fein 
Burenwürst 
Debreziner 
Extra, gewöhnlich 
Extra, fein 
Knacker 


ausgelöst 


Mortadella 
Oderberger 
Polnische 
Preßwurst, 
Preßwurst, 
Speckwurst 
Streichwurst 

Wiener Spezial 

Salami, ungarische 

Selchspeck 

Paprikasneck 

Rollschulter, geselcht .... 1900— 2600 
Bauchfleisch, geselcht .... 1600— 2200 


Gemüse 
; aan ze 


...r... PEERTTEREN 


ewöhnlich 


Verbraucher- 


Glassalat, Stück 
Grundsalat, Stück .... 


Kraut, Stück 
Treibkohl, Stück 
Treibkohl 
Treibkohlrabi, Stück, . 
Treibkarotten, Bschl... 
Gurken 

Blätterspinat 
Stengelspinat 

Sellerie 


Adnan 
ERSEEEFFFFR 


Erbsen .... 
Rhabarber 


Hr 
& 


Rettich, Stück _... 
Schnittlauch, Bsch 
Dillkraut, Bschl 
Dillkraut .... 
Champignon 
Herrenpilze 
Eierschwämme 


rrrir 
83888 


? 
8 


Kartoffeln 


Verbraucher- 


Kartoffeln, rund 
Juliperle 


Verbraucher- 
preise 


150— 600 (700) 
200— 600 


Kundmachung des Einigungsamtes 


Beim Ein’gungsamt Wien wurde unter Ke 139/49 
ein Kollekt'vvertrag hinterlegt, welcher mit 1. Ok- 
tober 1949 in Kraft tritt. Besch. d. ZLK, IIT/149104’ 
19/49, Abgesch!ossen am 1. Oktober 1949 zwischen 
dem Fachverband der Beherbergungsbetriebe, I, 
Judenplatz 34, und dem Österreichischen Gewerk- 
schaftsbund, Gewerkschaft der Arbeiter im Hotel- 
und Gastgewerbe, IV, Mittersteig 3a. Betr, Lohn- 
und Arbeitsbedingungen für Arbeiter und Ar- 
beiterinnen in Betrieben Österreichs. der Bundes- 
kammer der gewerblichen Wirtschaft, Sektion 
Fremdenverkehr, Fachverband der Gast- u. Schank- 
betriebe und Beherbergungsbetriebe, 

Dieser Kollektivvertrag wurde in der 
Zeitung“ am 30. März 1950 kundgemacht. 


„Wiener 


$ 


Niederösterr, 
Burg: nd 
Steiermark 
Oberösterr, 
Italien 
Jugoslawien 
Westindien 
Kanar. Inseln 
Ägypten 


Inland 


8 


tl 8ıltıı E 


8 


1,653.605 214.390 374.657 3683 
Ausland 22.178 870.806 52.354 188.835 
Zusammen 1,675.783 1,091,196 427.011 3683 188.835 
Italien: 19.811 kg Agrumen. 


Milchzufuhren: 4,726.190 Liter Vollmilch, 
161,334 Liter Magermilch, 


Zentralviehmarkt 


Auftrieb Ochsen 


Wien 
Niederösterr, 
Oberösterr, 
Salzburg 
Steiermark 
Burgenland 
Tirol » 
Jugoslawien 
Ungarn 


Zusammen 
Dazu unverkauft 


von der Vor- 
woche: Inland 


2 
8 
47 
293 


—_ 2 


Jung- und Stechviehmarkt: 

Auftrieb: 59 Kälber, 6 Schafe und 1 Ziege, 

Herkunft: Kälber: Wien 6, Niederösterreich 3, 
Oberösterreich 43, Burgenland 7. Schafe: Nieder- 
österreich 1, Oberösterreich 5, Ziegen: Niederöster- 
reich 1. , 
Außermarktbezüge: (Kontumazanlage): 

5 Kälber aus Niederösterreich, 
Zentralviehmarkt: 

Auftrieb: 2767 Schweine, davon 2951 
schweine und 416 Fettschweine, 


Herkunft:; Wien 38, Niederösterreich 39, Ober- 
österreich 1258, Steiermark 541, Tirol 20, Burgen- 
land 45, Jugoslawien 250, Ungarn 216. 


Außermarktbezüge (Kontumazanlage): 
Auftrieb: 240 Fleischschweine, davon aus Nieder- 


österreich 76, Oberösterreich 119, Wien 45, 
Zufuhren der Großmarkthalle 


Rind- Malb- Schweine Rauch- 
fleisch Meisch  fieisch ' fleisch Indereien Wärste Mnocen 
4.589 618 4.800 17.081 411 8596 1256 


17 


Fleisch- 


_ 


0.6. 5.400 
Steiermark 1.200 8.034 

En 
Zusammen 63.839 635 14,394 17.081 411 8596 1256 


Wien über 
St. Marx 97.214* 


8.958* 2852* 


Schweine 


in Stücken 
Burgenland 


Kilber 


F 
5 
ä 
T 


. 


Salzburg 
Steiermark 
Tirol 


lel&d% 


Inlandszufuhr 2053 24 1 
Jugoslawien 
Ungarn 
Zusammen 114 138 23 144 
*" Diese Zufuhren sind bereits im Bericht des 
4 


Iı8llelagı 


Ill lıası 
I1El8al 28% 


Viehmarktes enthalten, 


Pferdemarkt: 

Auftrieb: 85 Pferde, davon 35 Gebrauchspferde, 
50 Schlächterpferde (davon 32 Schlächterpferde aus 
Jugoslawien). 

Herkunft: Wien 3, Niederösterreich 31, Oberöster- 
reich 13, Steiermark 1, Kärnten 5, Jugoslawien 32. 

Preise: Leichte Zugpferde ITa 2000 S bis 4000 S je 
Stück; schwere Zu 


Lebendgewicht; Bankvieh Ia 5 S bis 5.20 S je kg 
Lebendgewicht, IIa 4.70 S bis 4.80 S je kg Lebend- 
ges iebE Fohlen Ia 6 bis 630 S je kg Lebend- 
gewicht, u 


Ferkelmarkt: - Yi 
A ultzien: 226 Stück, davon wurden 135 Stück ver- 
auft, 

Preise (im Durchschnitt): 6wöchige 153S, 7wö- 

chige_ 212S, Bwöchige 250S, 12wöchige 400 S. 


Marktamt der Stadt Wien 


’ 


. Damenschneide: 


‚rete 


_Amtsblatt_ der Stadt Wien 
» 


eingelangt in der Zeit vom bis 27. Mai 1950 in 
der M.Abt. 63, Gewerberegister. (Tag der Anmeldung 
in Klammern.) 


1, Bezirk: 


Becker Anna geb. Götz, Friseurgewerbe, Lau- 
renzerberg 3/7 (3. 3. 1850). — Dörr Friedrich, Ver- 
sicherungsvertretung, Rotenturmstraße 258 (27. 3. 
1950), — End, Ing. Bruno, Werbungsunternehmen 
mit Lautsprecherwagen, Rathausplatz 7 (26. 4. 1950). 
— Feulner Maria geb, Rauch, Kleinhandel mit 
Textilmeterwaren, Krawatten, Tüchern, Schals und 
Strickwolle, Eßlinggasse 18 (17. 6. 1949). — Goeres 
Paul, Großhandel mit Warenverpackungsgegen- 
ständen, beschrähkt auf den Bedarf von Apotheken 
und Drogerien, Regierungsgasse 1 (3. 4. 1950). — 
Gutherz Fritz, Juwelier-, Gold- und Silberschmied- 

ewerbe, Rotenturmstraße 25 (19. 4. 1950). 

ailwax Johann, Alleininhaber der Firma 
„Ad, Huck”, Groß- und Kleinhandel mit textilen 
Kurzwaren,; Brandstätte 6 (24. 3. 1950). — Holzer 
Aloisia geb. Pokorny, Großhandel mit Eisen (Stab- 
eisen, Fassoneisen, Träger, Bleche, Drähte, auch 
mit Metall überzogen), Bauguß, Herdguß, Stahl 
und Stahlbleche, Ketten, Drahtseilen, hrauben, 
Nieten, Temperguß (Fettings und Schlüssel), 
Rohre aller Art, Drahtgeflechten und Draht- 
erg Stahlwaren, und zwar Werkzeuge aller 

rt, Geräte, Hammerschmiedewaren, deren Haupt- 
bestandteile aus Stahl oder Eisen, Zedlitzgasse 3/2 
(20, 6. 1949). Landwirtschaftliche Nährmittel- 
industrie Gesellschaft m. b. H., Großhandel mit 
Nährmitteln und Milchprodukten, beschränkt auf 
die eigenen Erzeugnisse, Schauflergasse 2 (2. 5. 
1950). Lanik Rudolf, Handel mit Gas- und 
Wasserleitungsinstallationsmaterlal, Sterngasse 3 
(10, 3. 1950). — Martinek Robert, Herrenschneider- 
gewerbe, Rotenturmstraße 11 (2. 1. 1950). — Mitner 
David, Kommissionshandel mit Juwelen, Gold- und 
Silberwaren im großen, Bauernmarkt 22 (21.3, 1950). 
Mosberg Michael, Alleininhaber der Firma 
„Wiener Lohnarbeit - Unternehmen für Jupons und 
Schürzen, Brüder Mosberg“, Wäscheschneider- 
ewerbe, Gölsdorfgasse 4 (12. 4. 1950). — Mühl- 
cheN & Co., OHG,, Handel mit Meß- und Regel- 
geräten für Flüssigkeiten und Gase mit Ausnahme 
solcher, deren Verkauf an den großen Befähigungs- 
nachweis gebunden ist, Schellinggasse 325 (23, 1. 
1950). — Oltay Georg, Erzeugung von Textil- und 
Lederfarben, Fisehhof 3 (23. 8. 1950). — Paupie 
Richard, Handelsvertretung für Kinderwagen und 
Stahlrohrmöbel, Werdertorgasse 4 (3%. 3. 1950). — 
Perndanner, Dr. Heinrich, Einfuhrhandel mit 
Farben und Chemikalien, beschränkt auf die Er- 
zeugnisse der Firma E. J. Du Pont de Neumaurs 
Co, Inc. Wilmington USA, unter Ausschluß 
von solchen Waren, deren Verkauf an eine 
besondere Bewilligung (Konzession) gebunden ist, 
Singerstraße % (19, 1, 1950). Schön Julius, 
Strick- und Wirkergewerbe, Lichtensteg 3 (20. 3. 
1950). — Schöny Wilhelmine 'geb. Prohazka, Klein- 
handel mit Kanditen, Schokolade- und Zucker- 
bäckerwaren, alkoholfreien Erfrischungsgetränken, 
Speiseeis, Marmelade und Fruchtsäften, Hoher 
Markt 4 (31. 3, 1950), — Schwarz Richard, Groß- 
handel mit, Textilwaren, Seilerstätte 22 (13. 12. 
1949). Sediak Alois, Herrenschneidergewerbe, 
Kärntner Straße 35 (13: 4. 1950). — Spitzer Adolf 
& Co,, OHG., Handel mit Säcken, Jute und Leinen, 
Eßlinggasse 9 (21. 4. 1950). 


2. Bezirk: 


Kreuz W,, Erzeugung von Lederbekleidung Ges. 
m. b. H., Herrenschneidergewerbe, beschränkt auf 
die Herstellung von Lederbekleidung, Praterstraße 
Nr. 13 (23. 2, 1950). — Löbl, OHG., Krabath & Co,, 
Großhandel mit Tuchwaren, Futter und Schneider- 
zugehör, Obere Donaustraße 81 (18. 4. 1950).— Pohl 
Josef, Schlossergwerbe, Obermüllnerstraße 6 (5, 5. 
1950). — Schweidler Gustav, Komm.Ges., Handels- 
agentur, Lässallestraße 46 (22. 2. 1950). — Steiner 
Artur, Damenschneidergewerbe, Schmelzgasse 4 
(2, 5. 1950). Szymanski Judith geb. Novek, 
ewerbe, Schüttelstraße 81 (15. 5. 
1950). — Valentini Franz, Messerschmiedegewerbe, 
Taborstraße 23 (25. 4. 1950). — Weihsmayer Marga- 
eb. -Huna, Marktfahrergewerbe, beschränkt 
auf den Handel mit Obst, Gemüse, Kartoffeln, 
A men, Eiern, Butter, Geflügel und Wildbret 
(ohne Ausschrotung), Naturblumen, Waldproduk- 
En und Bienenhonig, Tandelmarktgasse 12/7 (19. 4. 

). 


\ 3. Bezirk: 


Jokl Helene, Handelsvertretung für Textilien, 
einschließlich Strick- und Wirkwaren und Wäsche, 
Hintzerstraße 5 (3, 5. 1950). — Sapik Erwin, Groß- 
handel mit Gießerei- und Modellbaubedarfsartikeln, 
Erdbergstraße 103 (3, 5. 1950). — Schönhofer Anton, 
Fleichergewerbe, Schimmelgasse 12 (11. 5, 1950). — 
Schwarz Hugo, Betrieb zur Einstellung Von Kraft- 
fahrzeugen (Garage), auf das Flächenausmaß von 
ae m grenzt, Oberzellergasse 2a (7. 12. 1949). — 
Stoll Karl, Kleinhandel mit Fahrrädern ünd deren 
reg ndteilen sowie Zubehör, Rochusgasse 2 (27. 4. 
1950). 

4. Bezirk: 


Anselmi Rinaldo, Zweigniederlassung, Brannt- 
weinbrennereigewerbe, beschränkt auf den Verkauf 
eigener Erzeugnisse, Operngasse 28 (4. 4. 1950), — 
Golke Gustav, Kleinhandel mit Sportartikeln und 
Holzwaren aller Art mit Ausnahme jener Waren, 
deren Verkauf an den großen Befähigungsnachweis 


gebunden ist, Heum asse 9 (3. 3. 190). — 
Muskovich Angela geb, ier, Übernahmestelle für 
Wäschereien und Plättereien sowie für Chemisch- 
reinigungsbetriebe und Färbereien, Karolinengasse 23 
(5. 1. 1950). — Urban, Dipl.-Kfm. Franz, Export 
von Spielwaren, Reklamegeschenkartikeln, Feuer- 
zeugen, Papierwaren unter Ausschluß solcher, 
deren Verkauf an den großen Befähigungsnachweis 
gebunden ist, Wiedner Hauptstraße 45 (17. 4. 1950). 


5. Bezirk: 


Autersky Märgarete geb. Biczowsky, Kleinhandel 
mit Papier-, urz- und Galanteriewaren sowie 
Rauchrequisiten in Verbindung mit einer Tabak- 
Trafik, eine Neugasse 21 (3. 5. 1950). — Eisner 
Otto, Herrenschneidergewerbe, Schönbrunner Straße 
Nr. 94 (2. 5. 1950). Fischer Max, Alleininhaber 
der Firma „Möbelwarenhaus Pilgrambrücke Max 
Fischer“, Kleinhandel mit neuen Möbeln, Pilgram- 
gasse 22 (7, 4. 1950). — Frühbeck Johann, Fleischer- 
gewerbe, Anzengrubergasse 23 (17. 4. 1950). 
Grohs Karl, Waffelerzeugung unter Ausschluß der 
Führung eines Handwerksbetriebes, Arbeitergasse 17 
(20. 4. 1950). — Samal Anna geb. Haupt, Kleinhandel 
mit gebratenen Früchten, Matzleinsdorfer Platz, 
neben Steinmetz Happel (9. 1. 1950). — Sekirnjak 
Ludwig, Kleinhandel mit Reifen für Kraftfahrzeuge, 
Arbeitergasse 8 (28. 4. 1950). — Weinstein Antonie 
geb. Chrudimska, Wäscheschneidergewerbe, Garten- 
gasse 6 (23, 3. 1950). 


6, Bezirk: 


„Eropex“, Ex- und Importgesellschaft m. b, H,, 
Ein- und Ausfuhrhandel mit Holz und Textilien, 
Mariahilfer Straße 1b (12. 4. 1950). — Finze Emma 
geb. Nöstlinger, Kleinhandel mit Papier-, Schreib- 
und Zeichenwaren, Brückengasse 8a (26. 4. 1950). 
— Gerlach Leopoldine, Verleih von Säuglingswaagen 
und Kinderbetten, Mariahilfer Straße ic (20. 4, 
1950). — Shell Mineralöl AG. Zweigniederlassung, 
Groß- und Einzelhandel mit Mineralöl und dessen 
Derivaten sowie Teerprodukten, Vertrieb von 
Bergwachs (Ozokerit, Erdwachs), Asphalt und Erd- 
gasen, beschränkt auf den Verkauf von Betriebs- 
stoffen an Kraftfahrer im Betriebe einer Zapfstelle, 
Loquaiplatz, gegenüber Haus Nr. 12 (13. 2, 1950), 
— Shell Mineralöl AG., Zweigniederlassung, Groß- 
und inzelhandel mit Mineralöl und dessen 
Derivaten sowie Teerprodukten, Vertrieb von 
Bergwachs (Ozokerit, Erdwachs), Asphalt und Erd- 
gasen, beschränkt auf den Verkauf von Betriebs- 
stoffen an Kraftfahrer im Betriebe einer Zapfstelle, 
Mollardgasse 41 (13, 2. 1950). „Thermobau“ 
Montage-Bau-Ges. m. b. H. Ein- und Ausfuhr- 
handel mit Waren aller Art unter Ausschluß von 
solchen, deren Handel an den großen ee ho 
nachweis oder an eine besondere Bewilligung 
(Konzession) gebunden ist, sowie Großhandel mit 
Bijouteriewaren und kunstgewerblichen Gegen- 
ständen, Mariahilfer Straße 7 (24. 4. 1950). — Vesta 
Ges. m. b. H., Großhandel mit Ober- und Unter- 
bekleidungsgegenständen aller Art für Damen, 
Herren und Kinder sowie einschlägigen Kurzwaren, 
Mariahilfer Straße 5759 (18. 4. 1950). Wisgrill 
Rudolf, Feilbieten von Produkten der heimischen 
Land- und Forstwirtschaft im Umherziehen von 
Haus zu Haus oder auf der Straße im Bundesgebiet 
er ‘a Ausnahme von Wien, Pfauengasse 8 


“ 


Pr 


7. Bezirk: 


„Ablasser & Inmann“, OHG., Großhandel mit 
Textil-, Strick- und Wirkwaren, Neubaugasse 21 
(9. 5. 1950). — Dornheim Anna, Optikergewerbe, 
Neubaugasse 21 (2, 5. 1950). — „Brüder Königstein", 
K.:G, fabrikmäßige Erzeugung von Papieraus- 
stattungen, Glückwunsch- und Blankokarten mit 
Umschlägen sowie Trauerparten, mit Ausschluß 
jeder an eine besondere Bewilligu (Konzession) 
gebundene Tätigkeit, Zieglergasse (16. 3. 1950). 
— Menger Josef, Stanzen von Lederbestandteilen 
für Hosenträger, Sockenhalter und Dichtungen, 
Neustiftgasse 93 (27. 4. 1950). — Morwitzer ois, 
Kleinhandel mit Nahrungs- und Genußmitteln, 
Wasch- und Putzmitteln, Haushaltungsartikeln, Karl 
Schweighofer-Gasse 10 (4. 4. 1950). — Schubert 
Egon, Buchbindergewerbe, eingeschränkt auf das 
Hand- und Preßvergolden, Kandlgasse 45/115 (19. 4. 
1950). — Seiser Eduard, Handel mit Buchhaltungs- 
und Karteianlagen und deren Zubehör, Mariahilfer 
Straße 88 (22. 4. 1950). — Shell Mineralöl AG., 
a 7 Groß- und Einzelhandel mit 
Mineralöl und essen Derivaten sowie Teer- 
produkten, Vertrieb von Bergwachs (Ozokerit, 
Erdwachs), Asphalt und Erdgasen, beschränkt auf 
den Verkauf von Betriebsstoffen an Kraftfahrer im 
Betriebe einer Zapfstelle, Burggasse#49 (13. 2. 1950). 


8. Bezirk: 


Bauer Johann, Geschäfts- und Wohnungsvermitt- 
lung, Lerchenfelder Straße 30 (2. 5. 1950). — Christl, 
Dipl.-Ing. Friedrich, Großhandel mit kolloidalen 
Graphitpräparaten, Josefstädter Straße 76 (19. 4, 
1950). — Greilinger Robert, Großhandel mit Wein 
in handelsüblich verschlossenen Flaschen und Ge- 
binden, Josefstädter Straße 66 (17, 4. 1950). — Hüb- 
scher Hans, Handelsvertretung mit Lebensmitteln 
und Textilwaren, ET SPIDRRESRNE 8 (27. 4. 1950). 
— Riedel Eduard, Naturblumenbinder- und -händler- 
gewerbe, Josefstädter Straße 3 (20. 3. 1950). — Sil- 
biger Arthur, Kleinhandel mit Juwelen, Gold- und 
Silberwaren sowie Uhren, Piaristengasse 26 (26. 4, 
1950). — Stopfer Anton, Alleininhaber der Firma 
„Steininger & Stopfer”, Groß- und Kleinhandel mit 
Wein, Josefstädter Straße 51 (28. 4. 1950)."— Wurz 
Elisabeth geb. Kroupa, Kleinhandel mit Zucker- 
bäckerwaren, Kanditen, Schokoladen, Fruchtsäften, 
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in 28 
(22. 4. 1950). , 


und Gefrorenem, Blindengasse 


9, Bezirk: 


Horvath Anton, Tapezierergewerbe, Wasagasse 26 
(9. 5. 1950). — Huber Nikolaus, Fleischergewerbe, 
Nußdorfer Halle, Stand 4749 (10. 5. 190). 
Kamerer ‚ Alleininhaberin der prot, Firma 
Sanitätsgeschäft Franz Best, Handel mit Ärzte- und 
Spitalsbedarf, Garnisongasse 3 (14. 3. 1950). — Löb- 
lich Max, Alleininhaber der prot. Firma Leopold 
Löblich, Kupferschmiedegewerbe, Nußdorfer Straße 
Nr. 21 (25. 4. 1950). — Schwarcz Viktor & Co. 
OHG., Vermittlungsgesellschaft für Ein- und Aus- 
fuhrgeschäfte, Handelsvertretung mit der Beschrän- 
kung auf die Vermittlu von Ein- und Ausfuhr- 
geschäften mit Bau- und Brennmaterialien, land- 
wirtschaftlichen Produkten, chemischen Produkten 
und Mineralien sowie maschinellen und technischen 
wong Glasergasse 6/12a (28. 3, 

u he Oskar, Kleinhandel mit’ Obst, 

rtoffeln {m Rahmen der markt- 
Markt Zimmer- 


Gemüse und 
amtlichen ae Truhe 
mannplatz (28. 3. 1950). 


10. Bezirk: 


Chylik Gertrude geb. Mühlbacher, Friseurhand- 
werk, Viktor Adler-Platz 7 (5. 5. 1950). — Pokorny 
Josef, Bäckergewerbe, Randhartingergasse 7 (9. 3. 
1950). — Sheli Mineralöl AG.; Zweigniederlassung, 
Groß- und Einzelhandel mit Mineralöl und dessen 
Derivaten sowie Teerprodukten, Vertrieb von Berg- 
wachs (Ozokerit, Erdwäachs), Asphalt und Erdgasenr 
mit der Beschränkung auf den Verkauf von 


Betriebsstoffen an Kraftfahrer im Betrieb einer 
> Sagen Erlachplatz, Ecke Gudrunstraße (24. 2, 


“ 
11, Bezirk: 


Gyurjacs Maria Gisela, Kleinhandel mit Kan- 
diten, Schokoladen, Zuckerbäckerwaren, alkohol- 
freien BUERE EREIEREN EHRE und Speiseeis, Simme- 
ringer Hauptstra. 76, Stiege (5. 5. 1950). — 
Rozdal Leopoldine, Handel mit Baumaterialien, 
soweit deren Verkauf nicht an den großen Befähi- 
IEREOTENG gebunden ist, Krausegasse 18 
(18. 4, ). 


12, Bezirk: 


Hofreiter Anton, Essigerzeugung, beschränkt auf 
die Herstellung von einessig, Wittmayergasse 4 
(13. 4, 1950). — PeSek Wilhelm, Herrenschneider- 
gewerbe, Belghofergasse 32/II6 (8. 5. 1950). — 
Strenn Karl, Großhandel mit Kristall- und Fein- 
soda, Wasch- und pr mungen Rechte Wien- 
zeile 241 (19. 4. 1950).— Teiber August, Kleinhandel 
mit Papierwaren, Schreibwaren, Galanterie- und 
Kurzwaren sowie Rauchrequisiten in Verbindung 
mit einer Tabaktrafik, Eichenstraße 32 (21, 12, 1949). 


13, Bezirk: 


Binder Maria geb, Zoder, Damenschneider- 
gewerbe, Wattmanngasse 14 (17. 5., 1950). — Förster 
Maria geb. Hartel, Kleinhandel mit Milch aller Art, 
Milcherzeugnissen, Speiseeis auf Milch- oder Obers- 
eg (Industrieerzeugnise in paketierter 
Form), se aller Art, Margarine, Eiern, Trockenei, 
Honig, Brot, Kleingebäck, auch mit Aufstrich von 
Molkereiprodukten, Zwieback, Knäckebrot, Germ- 
mehlspeisen, Topfengolatschen, Strudeln aller Art, 
ungetunkte Neapolitanerschnitten, Kindernähr- 
mitteln jeder Art in paketiertem Zustand und in 
Dosenform, Speiseöl in Originalflaschen, Dosto- 
jewskijgasse 26 (20, 4. 1950). — Heger Marie geb. 
Tuma, Kleinhandel mit Nahrungs- und Genuß- 
mitteln, Wasch- und “Putzmitteln, Haushaltungs- 
artikeln und einschlägigen Kurzwaren, Lainzer 
Straße 123a (26. 4. 1950). — Holm Hans, Handel mit 
Automobilen und Motorrädern sowie deren Berei- 
fung und Kleinhandel mit Auto- und Motorrad- 
teilen an deren Zubehör, Hietzinger Hauptstraße 54 
(8. 5. 1950). 


15. Bezirk: 


Gerstl Stephan, Herrenschneidergewerbe, Maria- 
hilfer Straße 136 (14. 2, 1950). — Heinisch Ilse, 
Kleinhandel mit Papier-, Kurz- und Galanterie- 
wafen sowie Rauchrequisiten in Verbindung mit 
einer Tabaktrafik, Schweglerstraße 51 (11. 4. 1950). 
— Hochmayer Melanie geb. Kalina, Feilbieten von 
heimischem Obst und Gemüse im Umherziehen von 
Haus zu Haus oder auf der Straße im Bundesgebiet 
Österreich (ausgenommen das Stadtgebiet von 
Wien), Schwendergasse 41/36 (27. 4, 1950). — Kirn- 
bauer Helene geb. Chvatal, Betrieb einer Tisch- 
tennishalle, Pelzgasse 17 (12, 4. 1950). — Richter 
Antonia geb. Slama, Betrieb zur Einstellung von 
Kraftfahrzeugen (Garage), Schmutzergasse 6 (3. 3. 


- 


FÜRDEN WIEDERAUFBAU 
lielern wir je nach Rohstolflage sämtliche 


Lacke... Austilchsaltiel: 
Gebrüder Jirschik 


LACKEABRIK 


WIEN XV, ULLMANNSTRASSE 35 


Telephon R 33-4-20, R 35-3 29 
AlTsı/ı3 


1950). — Stern Theresia geb. Pfeiler, Handel mit 
Kurz-, vr Strick-, Wäsche-, Textil-, Konfek- 
tions- und Modewaren, Selzergasse 30 (15, 5. 1950). 


16, Bezirk: 


Cerny Josef, Damenschneidergewerbe, Redten- 
bachergasse 40—44/[’TV8\ (8. 5. 1950). — Fann Josef, 
Malergewerbe, Koppstraße 86 (4. 5. 1950). — Früh- 
wirth Franz, Kleinhandel mit Milch, Milcherzeug- 
nissen, Eiern, Honig, Brot, Kleingebäck, Bröse 
und Teigwaren, paketiert, Milchnährmitteln, Milei, 
Kindermehl, Käse und Käseerzeugnissen, en- 
platz, Stand 112 und 113 (19. 4, 1950). — Hengel 
Anton, OHG., fabrikmäßige Erzeugung von Gemüse- 
konserven, Hasnerstraße 120 (6, 12. 1949). — Moser 
Franz, Erzeugung von Spirituosen, Likören und 
Essig auf kaltem Wege, Nauseagasse 22 (19, 4. 1950). 
aefer Antonia geb. Gänsthaler, Kleinhandel 
mit Papier-, Kurz- und Galanteriewaren sowie 
Rauchrequisiten in er mit einer Tabak- 
trafik, Speckbachergasse 35 (19. 4, 1950). — Vlöek 
Karl, Herrenschneidergewerbe, beschränkt auf die 
Erzeugung von Hosen und Westen, Haberl- 
gasse 21/120 (3, 5. 1950). 


% 


Gewerbeanmeldungen 


eingelangt in der Zeit vom 15. bis 20. Mai 1950 in 
der M.Abt. 63, Gewerbe ter. (Tag der An- 
meldung in ammern.) 


17. Bezirk: 


Berger Leopold, Bäckergewerbe, Blumengasse 30 
(17. 4. 1950), — Frais Josef, Metallpressergewerbe, 
beschränkt auf die Herstellung von Flaschen- 
verschlüssen, Blumengasse 11 (27. 3. 1950). — Haas 
Wolfgang, Kleinhandel mit Kanditen, Zucker- 
waren und Backwaren, Scheiterplatz 9, bei Km 10 
der Straße Neuwaldegg — Sophienalpe, vor dem 
Hause auf der gegenüberliegenden Seite von der 
Abzweigung Rohrerhütte, Straßenstand (4. 4. 
1950). — Ruby August, Wagner- und Karosserie- 
bauergewerbe, Schümanngasse 9 (7. 4. 1950). — 
Jurkovicts Josef, Lackierergewerbe, Zeillergasse 79 
(15. 4, 1950). — Klein Rudolf W., Großhandel mit 
Chemikalien und chemischen Rohstoffen, tech- 
nischen Ölen und Fetten (ausgenommen Mineral- 
öle und andere Schmierstoffe) sowie Wachsen, ins- 
besondere für die Papier-, Seifen-, Leder-, Textil- 
und Lackeindustrie, Pointengasse 31 (20. 4. 1950), — 
Regenfelder Josef, Fleischhauergewerbe, Haslinger- 
Bässe 8 (18. 4. 1950), — Schiechl Leopoldine, Handel 
mit Tischler- und Bauholz, Kalvarienberggasse 63 
(27. 3. 1950), Strubegger Thomas, Feinzeug- 
schmiedegewerbe, eingeschränkt auf das Schmie- 
den von Feilen und Meißeln, Syringgasse 9 
(10. 3. 1950). Tuma Josef, Schlossergewerbe, 
Ortliebgasse 6 (3. 4. 1950). Wibihal Eduard, 
Spranlergewerbe, Hildebrandgasse 3 (22, 3, 1950). — 

ottowa Kurt, Chemisch-technisches Verfahren 
ar a nE und Entzunderung, Lacknergasse 10 


18, Bezirk: 


Fürhauser Adolf, Kleinhandel mit festen Brenn- 
stoffen, Martinstraße 65 (5. 4. 1950). 


19. Bezirk: 


Muchka Max Franz Maria, Werbemittlung, 
Silbergasse 42/IL/4 (28, 4. 1950), — Müller Ludwig, 
Marktfahrergewerbe, beschränkt auf den Handel 
mit Obst, Gemüse, Kartoffeln, Agrumen, Eiern, 
Butter und Christbäiumen sowie Beeren und 
Schwämmen, Obkirchergasse 21/5 (30. 3, 1950). 
Wassmann Gustav & Sohn, OHG., Handel mit Holz 
und Holzprodukten, unter Ausschluß des Klein- 
handels mit Brennholz, des Handels mit Möbeln, 
Haus- und Küchengeräten aus Holz, Nußdorfer 
Platz 6 (25. 2. 1950). 


20. Bezirk: 


Dolezel Franz, Erzeugung von Fruchtsäften, 
Brigittenauer Lände 166 (i4. 4. 190). — “Eckl 
Auguste geb. Czaker, Kleinhandel mit Kanditen, 
Schokoladen, Zuckerbäckerwaren, alkoholfreien 
Erfrischungsgetränken und Speiseeis, Kloster- 
neuburger Straße 107 (17. 4. 1950). — Frank Margit, 
Alleininhaberin der Fa, „Flanschenfabrik Dipl.-Ing. 
Bela Frank, Rohrleitungen und Armaturen“, 
Fabrikmäßige Erzeugung von Flanschen aller Art, 
Armaturen und Apparaten von Rohrleitungs- 
materialien und Bau von Rohrleitungen aus allen 
üblichen Werkstoffen mit Ausnahme des Einbaues 


von Rohrleitungen, Nordwestbahnstraße 87-89 
(24. 12, 1949). — Frigo Angela, ichgräbergewerbe, 
Gerhardusgasse 3%2 (4. 4. 1950), — Kleinhansl Otto, 
Friseurgewerbe, Nordwestbahnhof, Ankunftsseite 
(8. 5. 1950). — Novosad Anna geb. Makara, Klein- 
handel mit Strick-, Wirk- und einschlägigen Kurz- 
waren, Knöpfen und Garnen aller Art, Spiel- 
waren, Schreib- und Papierwaren sowie Galan- 
teriewaren, Dresdner Straße 18a (19. 4. 1950), — 
Plattensteiner Elisabeth geb. Kunrath, Klein- 
handel mit Milch aller Art, Milcherzeugnissen, 
Speiseeis auf Milch- oder Obersgrundlage, 
(Industrieerzeugnisse in paketierter Form), Käse 
aller Art, Margarine, Eiern, Trockenei, Honig, 
Brot und Kleingepäck, auch mit Aufstrich von 
Molkereiprodukten, Zwieback, Knäckebrot, Germ- 
mehlspeisen, Topfengolatschen, Strudeln aller Art, 
ungetunkten Neapolitanerschnitten, Kindernähr- 
mitteln jeder Art in paketiertem Zustand und in 
Dosenform, Speiseölen in Originalflaschen, Jäger- 
straße 23 (28. 3. 1950). Shell - Mineralöl - AG., 
Errichtung einer Zweigniederlassung, Groß- und 
Einzelhandel mit Mineralöl und dessen Derivaten 
sowie Teerprodukten, Vertrieb von Bergwachs 
(Ozokerit, Erdwachs), Asphalt und Erdgasen, be- 
schränkt auf den Verkauf von Betriebsstoffen ım 
Betriebe einer Zapfstelle, Höchstädtplatz 3 (9. 5. 
1950). — Wegerer Leopoldine geb. Lokay, Klein- 
handel mit Obst, Gemüse, Kartoffeln und Agrumen, 
Webergasse 17 (20 4. 1950). 


21. Bezirk: 


„Instrumenta“ Thermometerfabrik Ges, m, b, H,, 
Fabrikmäßige Erzeugung von Thermometern, 
Jediersdorfer Straße 109-111 (2. 3, 1950). — Jucht 
Elka geb. Ruda, Bettfedernreinigung, Schloßhofer 
Straße 2 (25. 4. 1950). — Jungwirth Ludwig, Er- 
zeugung von Farben und Lacken, Donaufelder 
Straße 144 (17. 4, 1950). — Österreichische Brau AG,, 
Errichtung einer Zweigniederlassung, Betrieb 
einer fabrikmäßigen Bierbrauerei, beschränkt auf 
die Haltung eines Bierdepots, ausschließlich des 
Kleinverkaufes, Donaufelder Straße 6 (8. 5. 1950), — 
Putz Karl, Kleinhandel mit Papier-, Kurz- und 
Galanteriewaren sowie Rauchrequisiten in Ver- 
bindung mit einer Tabak-Trafik, Steigentesch- 
gasse 143 (14. 4, 1950). — Zeman Engelberta geb. 
Krieger, bernahmestelle für Wäscherel und 
Färbereien, Donaufelder Straße 257 (24. 4. ). 


22. Bezirk: 


Pfeifer Markus, Kleinhandei mit Futter- und 
Düngemitteln, Probstdorf 71 (31. 3. 1950), — Schmal- 
hofer Leopoldine geb. Hummel, Kleinhandel mit 
Nahrungs- und Genußmitteln, Wasch- und Putz- 
mitteln, Material- und Farbwaren, Parfümerie- 
waren, Galanterie-, Wäsche- und Strickwaren, 
Wolle, Kopf- und Taschentüchern, einschlägigen 
Kurzwaren, Papier-, Schreib- und Zeichenwaren, 
Eisen- und Metallwaren, Elektromateriallen, 
Christbaumschmuck und Spielwaren sowie Brenn- 
materialien und Futtermitteln und Sämerelen, 
Aspern, Aspernstraße 121 (28. 3, 1950). — Wallisch 
Johann, Fleischergewerbe, Aspern, Erzherzog Karl- 
Straße 228 (6. 5. 1950). — Zlesak Paula geb. Klein- 
mann, Kleinhandel mit Kanditen, Schokoladen, 
Obst, Zuckerbäckerwaren, Essiggemüse, Wurst- 
waren, Käse, alkoholfreien Erfrischungsgetränken, 
Aspern, Biberhaufenweg E.Z. 378, Parz. 886 (Kiosk 
mit Fensterverkauf) (20, 4. 1950). 


23. Bezirk: Pr 

Dachler Otto Johann Anton, Müllergewerbe., ein- 

geschränkt auf das Lohnmüllergewerbe, Roth- 
neusledl 11 (7. 5. 1949). 


24, Bezirk: 


Bizan Maria, Naturblumenhandel, Guntramsdorft, 
Hauptstraße 110 (18. 3. 1950). Niederreiter 
Theresia, Kleinhändel mit Kanditen, Schokoladen, 
Zuckerbäckerwaren, alkoholfreien Erfrischungs- 
getränken und Speiseeis, Brunn am Gebirge, 
Kirchengasse 7 (10. 6. 1949). — Skreblin Laurenz, 
Herrenschneidergewerbe, Mödling, Hauptstraße 65 
(2. 5. 1950). — Suttner Josef, Kleinhandel mit Kan- 
diten, Schokoladen, Zuckerbäckerwaren, alkohol- 
freien Erfrischungsgetränken sowie Gefrorenem, 
Gaaden, Hauptstraße 33 (16. 3, 1950). 


. 25. Bezirk: 


Bladek Alois, Friseurgewerbe, Perchtoldsdorf, 
Wiener Gasse 52 (4. 11. 1949), 


26. Bezirk: 


Armberger Karl, Marktfahrergewerbe, beschränkt 
auf den Handel mit Obst, Gemüse, Agrumen, 
Eiern, Wildbret und Geflügel sowie Waldprodukten, 
letztere unter Ausschluß von Brennmaterialien 
ER Christbäumen, Kierling, Hauptstraße 105 
3, 4, 1950). 


eingelangt in der Zeit vom 2%. bis ?7. Mai 1950 in 
der M.Abt. 63, Gewerberegistef, (Tag der Ver- 
leihung in Klammern.) 


1. Bezirk: 


Indrak, Dipl.-Ing. Otto, Verwaltung von Gebäu- 
den, Kärntner Straße 28 (11, 5, 1950). Indrak, 
Dipl,- ‚ Otto, Vermittlung des Kaufes, Verkaufes 
und Tausches, der Pachtung und Verpachtung von 
Realitäten und Vermittlung von Hypothekar- 


Amtsblatt der Stadt Wien 
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darlehen (Realitätenvermittlung), Kärnter Straße 28 
(11.5.1950). 
ezirk: 


Evangelische Pfarrgemeinde A.B, Gast- und 
Schankgewerbe in der Betriebsform eines Hotel- 
restaurants mit den Berechtigungen nach $ 16 
Gew,O., lit. a) Beherbergung von Fremden, lit. b) 
Verabreichung und Verkauf von Speisen, lit. ©) 
Ausschank von Bier, Wein und. Obstwein, lit. d) 
Ausschank von gebrannten geistigen Getränken, 
lit, ) Verabreichung und Verkauf von Kaffee, Tec, 
Schokolade, anderen warmen Getränken und von 
Erfrischungen in dem im $ 17 Gew.O, näher be- 
zeichneten Umfang, lit. g) Haltung erlaubter Spiele, 
Weintraubengasse 14 (28. 4.1950). — Leiner Johann, 
Gast- und Schankgewerbe in der Betriebsform 
einer Milchtrinkhalle mit den Berechtigungen nach 
& 16 Gew.O., lit. b) Verabreichung von Gebäck, 
Mehlspeisen, Butter und Käse, lit. 1) Verabreichung 
von Miich, Prater, Straße des 1. Mai, Block C18B 
(24. 2. 1950), — Ramsl Karl, Beförderung von Lasten 
mit Kraftfahrzeugen, deren Eigengewicht (ohne 
Beiwagen) im betriebsfertigen Zustand 350 kg über- 
steigt, beschränkt auf die Verwendung eines Last- 
kraftwagens, Volkertplatz 5 (21. 4. 1950), 


5. Bezirk: 


Fischer Max, Alleininhaber der Firma „Möbel- 
warenhaus Pilgrambrücke Max Fischer“, Altwaren- 
handel (Trödlergewerbe), Pilgramgasse 22 (29. 4. 
1950). — Gustara Stephan, Beförderung von Lasten 
mit Kraftfahrzeugen, beschränkt»auf die Verwen- 
dung von zwet Lastkraftwagen, Hamburgerstraße 15 
(8. 5. 1950). 

6. Bezirk: 


Katt Leopold, Verwaltung von Gebäuden, Wind- 
mühlgasse 11 (10. 5. 1950). 


7. Bezirk: 


Wannemächer Leopold, Gast. und Schankgewerbe 
in der Betriebsform eines Kaffeehauses mit den 
Berechtigungen nach $ 16 Gew.O,, lit, 'd) Ausschank 
von gebrannten geistigen Getränken, lit, D Ver- 
abreichung und Verkauf von Kaflee, Tee, Schoko- 
lade, anderen warmen Getränken und von Er- 
frischungen in dem im $ 17 Gew.O, näher bezeich- 
neten Umfang, lit. g) Haltung erlaubter Spiele, 
Kirchengasse 3 (8. 5. 1950). 


8. Bezirk: 


Berger, Mr. Hermann, Alleininhaber der Firma 
„Mr, Berger & Co“, Großhandel mit Giften und 
mit zur arznellichen Verwendung bestimmten 
Stoffen und Präparaten, insofern dies nicht aus- 
schließlich den Apothekern vorbehalten oder hie- 
für nicht eine Konzession nach Punkt 14a Gew.O. 
erforderlich ist, Hernalser Gürtel 4 (10.5.1950), — 
Hoynigg Kuno, Buchverlag, Lederergasse 23, 
VIII. Stiege (13.1.1950), — Simkowsky, Dr, Johann, 
Verlagsbuchhandel unter Ausschluß des offenen 
Ladengeschäftes, Kupkagasse 6 (12. 5. 1960). 


9. Bezirk: 


Keller, Dipl.-Ing. Robert, Buchverlag, beschränkt 
auf volkswirtschaftliche Bücher, Nordbergstraße 
Nr, 10/18 (9. 5. 1950). 

& 12, Bezirk: 


Leupold Franz, Gast- und Schankgewerbe in der 
Betriebsform eines Gasthauses mit den Berechti- 
gungen nach $ 16 Gew.O,, lit, b) Verabreichung von 
Speisen, lit, c) Ausschank von Bier, Wein und 
Obstwein, lit, g) Haltung erlaubter Spiele mit Aus- 
nahme des Billardspieles, Ratschkygasse 36 (29. 4. 
1950). 


15. Bezirk: 


Isinger Maria geb, Bartha, Gasthaus mit den 
Berechtigungen nach $ 16 Gew.O., lit. b) Ver- 
abreichung und Verkauf von Speisen in den im 
$ 17 Gew,O. näher bezeichneten Umfang, lit. c) 
Ausschank. von Bier, Wein und Obstwein, lit. e) 
Ausschank von Heil- und Mineralwässern sowie 
von nichtgeistigen Kunstgetränken, lit. g) Haltung 
erlaubter"Spiele mit Ausnahme des Billardspieles, . 
Pelzgasse 17 (24.4. 1950). 


17. Bezirk: 


Eder Hedwig geb. Richter, Gast- und. Schank- 
gewerbe in der Betriebsform eines Gasthauses mit 
den 'Berechtigungen nach $ 16 Gew.O,, lit, b) Ver-' 
abrelchung und Verkauf von Speisen in dem im 
$ 17 Gew.O. näher bezeichneten Umfang, lit, c) 
Ausschank von Bier, Wein und Obstwein, lit. d) 
Ausschank von gebrannten geistigen Getränken, 
lit, N Verabreichung von alkoholfreien Er- 
frischungsgetränken, lit. g) Haltung erlaubter Spiele 
mit Ausnahme des Billardspieles, Roösensteingasse 77 
(17.5.1950). — Krecmer Karl, Gast- und Schank- 
gewerbe in der Betriebsform eines Eissalons mit 
den Berechtigungen nach $ 16 Gew.O., lit. f) Ver- 
abreichung und Verkauf von Speiseeis, Sodawasser 
mit und ohne Fruchtsaft sowie von Waffeln in dem 
im $ 17 Gew,O. näher bezeichneten Umfang, Lack- 
nergasse 39 (17.5.1950), 


21. Bezirk: 

Beimrohr Karl, Gast- und Schankgewerbe in der 
Betriebsform eines Eissalons mit den Berechtigun- 
gen’nach $ 16 Gew.O,, lit. D) Verabreichung und 
Verkauf von Speiseeis, Sodawasser mit und ohne 
Fruchtsaft sowie Waffeln, Linnegasse 17 (5. 5. 1950). 


23. Bezirk: 


Schraib Theresia geb, Kraft, Gast- und Schank- 
gewerbe in der Betriebsform eines Kaffeehauses 
mit den Berechtigungen nach $ 16 Gew.O., lit, b) 
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Verabreichung und Verkäuf von "Nıten Speisen 
in den im $ 17 Gew.O, näher bezeichneten Umfang, 
lit. c) Ausschank von Flaschenbier und Flaschen- 
wein und Ausschank von Obstwein in Flaschen, 
lit, d) Ausschank und Kleinverschleiß von ge- 
brannten geistigen Getränken, lit. 1) Verabreichung 
und Verkauf von Kaffee, Tee, Schokolade, anderen 
warmen Getränken und von Erfrischungen in dem 
im $ 17 Gew.O. näher bezeichneten Umfang, lit g) 
Aarung von erlaubten Spielen, Albern 20 (10.5. 
). 


24. Bezirk; 


Biegler Christine, Gast- und Schankgewerbe in 
der Betriebsform eines Gasthauses mit den Be- 
rechtigungen nach $ 16 Gew.O., lit. a) Beherber- 
gung von Fremden, lit, b) Verabreichung und Ver- 
kauf von Speisen in den im # 17 Gew,O. näher 
bezeichneten Umfang, lit. c) Ausschank von Bier, 
Wein und Obstwein, lit. d) Ausschank und Klein- 
verschleiß von gebrannten geistigen Getränken, 
lit, e) Ausschank von Heil- und Mineralwässern 
sowie von nichtgeistigen Kunstgetränken, lit, 9) 
Verabreichung und Verkauf von Kaffee, Tee, 
Schokolade, anderen warmen Getränken und von 
Erfrischungen in dem im $ 17 Gew.O. näher bezeich- 
neten Umfang, lit. g) Haltung erlaubter Spiele, 
Gumpoldskirchen, Schrannenplatz 3 (8. 5. 1950). 


25. Bezirk: 


Pollhammer Karl, Gast- und Schaukgewerbe in 
der Betriebsform eines Gasthauses mit den Be- 
rechtigungen nach $ 16 Gew.O., lit, b) Verab- 
reichung und Verkauf von kalten und warmen 
Speisen, lit, c) Ausschank von Bier, Wein und 
Obstwein, lit. d) Ausschank und Kleinverschleiß 
von gebrannten geistigen Getränken, lit, 9) Ver- 
abreichung und Verkauf von Käffee, Tee, Schoko- 
lade, anderen warmen Getränken und von Er- 
irischungen in dem im $ 17 Gew.O. näher bezeich- 
neten Umfang, lit, g) Haltung erlaubter Spiele, 
Perchtoldsdorf Beethovenstraße 32 (4, 4 19%0). 


Konzessionsverleihungen 


eingelangt In der Zeit vom 15. bis 20, Mai 190 in 
der M.Abt. 63, Gewerberegister, (Tag der Ver- 
leihung in Klammern.) 


1. Bezirk: 


Likarz Hildegard, Gast- und Schankgewerbe in 
der Betriebsform einer Speisewirtschaft mit den 
Berechtigungen nach $ 16 Gew.O. lit, b) Verab- 
reichung und Verkauf von Speisen in dem im $ 17 
Gew.O. näher bezeichneten Umfang, lit, DD Ver- 
abreichung und Verkauf von Kaffee, im Anschluß 
an die Mittagsmahlzeiten und Verabreichung von 
alkoholfreien Getränken und Erfrischungen Im An- 
schluß an die Mahlzeiten in dem im $ 17, Gew.O. 
näher bezeichneten Umfang, Dominikanerbastei 22 
(7. 3. 1950). Neue Wiener Presse Verlagsges. 
m, b, H., Verlagsbuchhandel unter Ausschluß des 
offenen Ladengeschäftes, Universitätsstraße SI, Stk. 
(18. 4. 1950). Schmerschneider Marianne geb. 
Pajer, Versteigerung von Antiquitäten, Bronze- 
figuren, handgetriebenen und gehämmerten Siiber- 
gegenständen, Holzkassetten, eingelegt, verschiede- 
nen Arten von Edelhölzern, künstierisch ausgefer- 
tigten Stickereien und künstlerischen Porzellan- 
gegenständen sowie von Büchern und Teppichen, 
Möbeln, Einrichtungsgegenständen, Schmuck und 
Juwelen, Bräunerstraße 11 (21, 3. 1950), — Schättle 
Kurt, Gast- und Schankgewerbe in der Betri - 
iorm eines Gasthauses mit den Berechtigunf 
nach $ 16 Gew.O. lit. p) Verabreichung und Verkauf 
von Speisen in demim $ 17 Gew.O. näher bezeich- 
neten Umfang, lit. 1) Verabreichung von alkohol- 


BAU- UND PORTALGLASEREI 


Stefan 
Konftantinobic 


SPEZIALIST IN DACHVERGLASUNG 
Glasscleiferei und Spiegelbeleger 


WIEN VII, BURGGASSE 22 
TELEPHON B 38-0-01 


ASPHALT - UNTERNEHMUNG 
RAIMUND GUCKLER 


ASPHALTIERUNGEN 
ISOLIERUNGEN 
__  SCHWARZDECKUNGEN 


WIEN X, FAVORITENSTRASSE 224 


FERNSPRECHER U 41-0-97 
A 1788/26 


freien Erfrischungsgetränken, lit, g) Haltung er- 
laubter Spiele mit Ausnahme des Billardspiels, 
Eßlinggasse 15 (9. 2. 1950), 


2. Bezirk: 


Biach Adolf, Beförderung von Lasten mit Kraft- 
fahrzeugen, deren Eigengewicht (ohne Beiwagen) 
im betriebsfertigen ‚Zustand 350 kg übersteigt, 
Erlafstraße 5/27 (22. # 1950). — Cench Enrico, Gast- 
und Schankgewerbe in der Betriebsform eines Eis- 
salons mit den Berechtigungen nach $ 16 Gew.O. 
lit, f) Verabreichung und Verkauf von Speiseeis, 
Sodawasser mit und ohne Fruchtsaft sowie von 
Waffeln, Schlagobers, Mlich- und Sodadrinks und 
Frapp6s, Erzherzog Karl-Platz 24 (26. 4. 1950). 


5. Bezirk: 


Strunz, Dr, Dipl.-Ing. Wolfgang, Zubereitung von 
zur arznellichen Verwendung bestimmten Stoffen 
und Präparaten, insoferne dies nicht ausschließlich 
den Apothekern vorbehalten ist, Siebenbrunnen- 
gasse 30 (4. 5. 1950), 


6. Bezirk: 


Löwinger Paul, Verlag für Theaterstücke und 
Singspie.e volkstümlichen Charakters, Mariahllfer 
Straße 103/L/16 (4. 5. 1950). 


8. Bezirk: ® 


Tichy Franz,’ Vermittiung des Kaufes, Verkaufes 
und Tausches, der Pachtung und Verpachtung von 
Realitäten und Vermittlung von Hypothekar- 
darlehen (Realitätenvermittlung), Lenaugässe 5 
(30. 4. 1050), — Tichy Franz, Verwaltung von 
Gebäuden, Lenaugasse 5 (30. 4. 1950). 


9. Bezirk: 


Lorenz Dr, und Co., Ges. m. b. H., fabrikmäßige 
Darstellung von Giften und fabrikmäßige Zuberei- 
tung von zur arzneilichen Verwendung bestimmten 
Stoffen und Präparaten sowie zum Verkauf von 
beiden, insoferne diese nicht ausschließlich den 
Apothekern vorbehalten oder hiefür nicht eine 
Konzession nach $ 15, \Abs. 1, Pkt. 14a, Gew.O. erfor- 
derlich ist, Währinger Straße 22 (8. 5. 1950). 


10. Bezirk: 


Wurzinger Agnes, Gast- und Schankgewerbe in 
der Betriebsform eines Kaffeehauses mit den Be- 
rechtigungen nach $ 16 Gew.O. lit, d) Aussthank 
und Kleinverschleiß von gebrannten geistigen 
Getränken, lit, f) Verabreichung und Verkauf von 
Kaffee, Tee, Schokolade, warmen Getränken und 
von Erfrischungen in dem im $ 17 Gew.O. näher 
bezeichneten Umfang, lit, 9) Haltung erlaubter 
Spiele, Wielandgasse 11 (2. 5. 1950). 


13, Bezirk: 


Bernert Hermann, Gast- und Schankgewerbe in 
der Betriebsftorm einer Milchtrinkhalle mit den 
Berechtigungen nach $ 16 Gew,O. lit. b) Verab- 
reichung von Brot, Gebäck, Butter und Käse in 
dem im $ 17 Gew.O. näher bezeichneten Umfang, 
it. D Verabreichung und Verkauf von Milch, 
Sauermilch, Joghurt, Obers, Schlagobers, Rahm und 
Eismilchereme und Verabreichung von Kaffee, Tee, 
Schokolade, anderen warmen Getränken und von 
Erfrischungen, Verlängerte Auhofstraße P., 885 
(9. 5. 1950) . 

14. Bezirk: 

Balasz & Co., OHG,, Verschleiß von Giften und 
von zur arzneillchen Verwendung bestimmten 
Stoffen und Präparaten mit Ausnahme ‚von Vac- 
einen, Seren und Bakterienpräparaten, soweit dies 
nicht ausschließlich den Apothekern vorbehalten 
ist, Hütte!dorfer Straße 150—154 (28. 4. 1950). — Fuchs 
Gustav, Installation elektrischer Starkstrom- 
anlagen und Einrichtungen (Elektroinstallation), 
Unterstufe, für Niederspargung, jedoch einge- 


A 1753/10 


Eisen- und Eisenwarengroßhandlung 


WIEN-HERNALS 


Telephon A 27-500 


schränkt auf die Installation von Anlagen und Ein- 
richtungen im Anschluß an bestehende elektrische 
Kraftwerke (eingeschränkte Niederspannungskon- 
zession), Huttengasse 3 (@. 5. 1950). — Lawatsch 
Margareta Sophie, Kleinverschleiß mit gebrannten 
geistigen Getränken (Achtelliterschank). Baum- 
gartenstraße 41 (28. 4. 1950). — Lojda Friedrich, Bau- 
meistergewerbe, Hüttelbergstraße 14 (5. 5. 1950), — 
Schneider Achilles, Beförderune von Lasten mit 
Kraftfahrzeugen, beschränkt auf die Verwendung 
von zwei Kraftfahrzeugen, Linzer Straße 362 
(13. 3. 1950). 
15. Bezirk: 


Eckstein Wilhelm, Installation elektrischer Stark- 
stromanlagen und Einrichtungen (Elektroinstalla- 
tion), Unterstufe, für Niederspannung, jedoch ein- 
geschränkt auf die Installation von Anlagen und 
Einrichtungen im Anschluß an bestehende elek- 
trische Kraftwerke (eingeschränkte Niederspan- 
nungskonzession), Reindorfgasse 32 (6. 5. 190). 


17. Bezirk: 


- 

Chladt Vinzenz, Gast- und Schankgewerbe in der 
Betriebsform eines Kaffeehauses mit den Berech- 
tigungen nach $ 16 .Gew.O. lit, c) Ausschank von 
Flaschenbier, lit, d) Ausschank von gebrannten 
geistigen Getränken, lit. f) Verabreichung und Ver- 
kauf von Kaffee, Tee, Schokolade, anderen warmen 
Getränken und von Erfrischungen in dem im $ uf 
Gew.O. näher bezeichneten Umfang, lit. 8) Haltung 
erlaubter Spiele, Hernalser Hauptstraße 57 (12. #4. 
1950). — Zeilinger Marie geb. Dudak, Gast. und 
Schankgewerbe in der Betriebsform eines Gast- 
hauses mit den Berechtigungen nach $ 16 Gew.O. 
lit. b) Verabreichung und Verkauf von Speisen in 
dem im $ 17 Gew.O. näher bezeichneten Umfang, 
lit. c) Ausschank von Bier, Wein und Obstwein, 
lit, g) Haltung erlaubter Spiele mit Ausnahme des 
Biltardspie!s, Hernalser Gürtel 47 (19. 4, 1950). 


20. Bezirk: 


Bacarjescu Georg, Verschleiß von Giften und der 
zur arzneilichen Verwendung bestimmten Stoffe 
und Präparate, insofern dies nicht ausschließlich 
den Apothekern vorbehalten oder hiefür nicht eine 
Konzession nach $ 1) Abs, 1, Pkt. 14a, Gew.O. 
erforderlich ist, Klosterneuburge! Straße @ (. 5. 
1950). 

21. Bezirk: 

Gebhart Maria geb. Baler, 
gewerbe In der Betriebsform eines Büfetts mit den 
Berechtigungen nach $ 16 Gew.O, lit. b) Verab- 
reichung und Verkauf von kalten Speisen in dem 
im $ 17 Gew.O, näher bezeichneten Umfang, lit. c) 
Ausschank von Bier, Wein und Obstwein, lit. D 
Verabreichung und Verkauf von Erfrischungen In 
dem im $ 17 Gew.O. näher bezeichneten Umfang, 
beschränkt auf die Zeit vom 1, Mal bis 30. Sep- 
tember ‘eines jeden Jahres, Kaisermühlen, Laberl- 
weg 1 (14. 4. 1950), — Schamböck Marie geb. Schle- 
derer, Gast. und Schankgewerbe in der Betriebs- 
torm einer Branntweinschenke mit den Berechti- 
gungen nach $ 16 Gew.O. litt, dy Ausschank von 
gebrannten geistigen Getränken, Gerasdorf, 
Kirchengasse 4 (3. 5. 1950), 
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Gast- und Schank- 


Führende Spezialfabrik Österreichs für 


Scherengitter 
Moderne Plachen 
: A. WOLTÄR 


Wien IIl/40, Erdbergstraße 180 


Telephon U 11-0-06, W13-0-44 
A 1734/13 


Karl Johann 


eil,Izsı v 


Großhandel mit Baumaterialien aller Art 


für Hoch- und Tiefbau 


Wien V, Margaretengürtel 3—3a 
Telephon U 45-508 Serie 
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HARRY KASTNER 


Textilwarengroßhandlung 


Franz Wolfram 


Anstreicher und Möbellackierer 
Wien XIV, Meiselstraße 74 
Telephon: A 39-0-17 
Wien XIV, Meiselstraße 68 
Wien VI, Mariahilier Straße 91 
Telephon: B 27-8-16 
empfiehlt sich 
für sämtliche Anstreicher- und 
Möbellackiererarbeiten Alss2/12 


HOCH-, TIEFBAU 


HANS ZEHETHOFER 


Wien XVIl, Frauenfelderstraße 14—18 
Telephon A 20-5-51 und A 27-3-14 


Büro: 
Wohnung: 


4 


AusführungvonHoch- 
und Tiefbauten aller 
Art 


ANSTREICHERMEISTER 


Johann F. Gärtner 


Wien XV, Meiselstraße 43 


Telephon-Nr, A 38-3-64 U 
oder unter A 39-0-29 
A1123/26 


WIEN I, ESSLINGGASSE 11 


Telephon 
U 21-403 und U 24-0-12 


Spezialgebiet: 
Stadtentwässerung 


Kläranlagen 
A 1824/26 


7 Ess Or en em a eg ragen Ka 11 PER 
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A 1610/8 
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Gewächshäuser 
Mistbeetfenster 
Zentralheizungen 


Franz Herrmann 
Wien X, Davidgasse Nr. 95 


Spezialunternehmen 
für neuzeitlichen 


SPORTANLAGENBAU 


ARCHITEKT L.KRATKY 


Wien I, Schubertring 9 


Telephon U 19-3-96 
A 1894/3 


pInaar HEREIN - 


IHRE VERGLASUNG BESORGT 


FRANZ HAUER 


WIEN Il, ZIRKUSGASSE 20 
Telephon R 47-0-56 


Geschenks- und Gebrauchs- 
örtikel in Glas und Keramik 


ZUNNANIEIORRIORNINDEIEEINERTNDEIAHRIARDLANDUARNEEATNEDIAHEKINMIANNIIKEZE 


A 1604/6 
ee 


ARCH.-ING. FAHNLER 


BAUAUSFUHRUNG 


BMST. BUCHROITHNER 


WIEN IX, HÖRLGASSE 9 » TEL. R 52-2-13 
A 1445/26 


ii 
on N ee ne, 
= PLANUNG UND BAULEITUNG 


if) 


WIENER: 


STADTWERKE 


GENERALDIREKTION 
I, Ebendorferstraße 2, A17-5-95 


EINKAUFSSEKTION 


IV, Taubstummengasse 15 
42-5-80 


ELEKTRIZITATSWERKE 
IX, Mariannengasse 4, A 24-5-40 


GASWERKE 
VIII, Josefstädter Straße 10/12 
A 24-5-20 


VERKEHRSBETRIEBE 
IV, Favoritenstraße 9, U 42-5-80 


A 1594/78 


Telephon Nr. U 42-104 
Firmenbestand 


A 1503/6 


A 149/26 


Rostinitfarben 


aus garantiert reinem Leinölfirnis erzeugt, sind 
der beste Schutzanstrich für eiserne Tragwerke, 
Masten, Blechdächer, Türme, Dachrinnen etc. 


Rostschutzfarben- und Lackfabrik 
Dr. J. Werber 
WIEN V1ı, 
Telephon B 23-309 


KRAFT..WARME 


G.MB.N. 
WIEN Xil, BREITENFURTER STR. 6 


TEL R37-0-51 


GROSSROHRLEITUNGEN 
SANITÄRE ANLAGEN 
ZENTRALHEIZUNGEN 


KLIMA- UND LUFTUNGSANLAGEN 
A 1217/13 


Dürergasse 19 
Gegründet 15% 


Hanf-, Jute- u. Textilit-Industrie Aktiengesellschaft 


WIEN 1, BÖRSEGASSE 18 — Tel. A 19-5-65 — Drahtanschrift: HANFJUTE WIEN 
Fabriken: Wien XI, Wien XXi, Neufeld, Pöchlarn 


Erzeugnisse der Textilwerke: Hanfgarne, Jutegewebe, Jutesäcke, Bind- 
faden, Schnüre, Erntebindegarne, Webgarne, Seilgarne, Seilerwaren 


Erzeugnisse des Jutexwerkes: 
und Spritzteile, 


Kunstharzpreß- 
und Hartpapier 
A 1455/13 


Hartgewebe 


seit dem Jahre 1856 


l 
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A 18742 


Anton Rohrhofer 


Spezialtransporte jeder Tonnage 


von Transformatoren ? N 
Baggern Chemische Fabrik 


M. & R. Sieoky für das In- ana isch sag Wilhelm Neuber A. 6. 


STAHLBAU Wien XI, Kopalg. 7, Tei. U 11-1-42 


A 1673/13 


ur 


Lacke und Farben 
Baubeschlagarbeiten, Eisenkonstruktionen Pflanzenschutzmittel 
aller Art, Geländer, einfache, Kipp-, Falt- 


tore, Fenster, Gitter, Blechformungen, A @ #4 AT U 62 = Pa RSRER FO 


Chemikalien und 
Schmiede- und Preßarbeiten, spanab- für Wasser, Gas, Dampf, Ole duchn, RR ei Industrie, 


ö AR R ® 
hebende Arbeiten, Ordinationsmöbel Schieber aus Gußeisen und Stahlguß, Gewerbe und Handel 


usw. Hydranten, Rückschlagklappen, Ventile 
Einbaugarnituren, Straßenkasten etc. 


WIEN Ill, HAUPTSTRASSE 155 Wien VI, Brückengasse 1 
TELEPHON U 12-0-15, Ufj8-2-99 TEUDLOFF-VAMAG Telephon B 27-5-85 


Wien I, Gauermanngasse 2 ® Tel. B 27-5-35 
VE ET TER ER TTETTEEEEFRT EHE) A 169176 


Österreichische BAUUNTERNEHMUNG| FRANZ BRAUN’: ww. 
Armaturen:Gesellschaft BERN EEEN 


Wien I, Rn © Tel. B 27-5-35 Ing. Carl Auteried & Co. BAUBESCHLAGARBEITEN UND 


Großhandel mit HESKENSHSH, EISENKONSTRUKTIONEN 


Röhren, Fittings, Armaturen 
und san. Einrichtungsgegenständen Tiefbauten wien XV1/107, Koppstraße 115, A38-2-24 
A 188878 Industriebauten 


Abbrüche A 1676/25 Wasserkraftanlagen A 1701/6 


Demontagen DIPL.-ING. 
Ankauf stillgelegter Indu- Zentrale: H 
strieanlagen Wien IV, Wöhllebengasse 15/6 uso Durft 


Schuttaufräumungen Telephon U 47-5-70 Serie 


H. SCHU & CO. Reparaturwerkstätten und Lagerpilatz: 


Spezial - Abbruchunternehmen Wien XXV, Erlaa, Hauptstraße 25-27 Wienl, Naglergaffe 1 
Wien II, Esteplatz 5 Telephon A 58-410, A 58.0-71 Teleph U 28-2-95 
U19-0-44 V18-420 | A107 er ar 
EIENSEERTETSTEINAE UNSERE 


Mschunn Tiefbau Matthias Kubesch & Co. | Ludwig $varovsky 


Stahlbau Zimmer- und dekorative Malerei, 


Portalbau in Stahl und Metall Anstriche in Wohnungen und Neu- 
A.Darena Allen 


Zivilingenieur u. Baumeister 


bauten 
Stahltüren / Stahltore Gegründet 1921 


Wien IV„Rainergasse 14 Wien XI, Leberstraße 96 Wien XX, Streffleurgasse 9 


Telephon U 49-503 © 
A 182076 Uraarie RK Fernsprecher: A 41-6-90, A 45-0-30 


‚Siekiro- WERKZEUNE elektrO- WERTEN EMASCHIFEN. eIekKtlO- 
9 
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Samstag, den 3. Juni, eröffnete Bürgermeister Dr. h. c. Körner die neuerbaute Volksschule am Wolltersberg: I. Gesamtansicht des Schulgebäudes. — 2. Ein Klassenzimmer, — 
3. Schöne breite Stiegen mit hohen Fenstern führen in das obere Stockwerk. — 4. Der modern eingerichtete Turnsaal, — 5. Stadtrat Mandl empfängt den französischen Boxer 
Stephan Olek. Hier lächelt er noch. — 6. Eine Abordnung englischer Feuerwehrleute wurde vom Bürgermeister im Rathaus empfangen. — 7. Die Gewerkschaft der Gemeinde- 
bediensteten veranstaltete vor kurzem anläßlich des Abschlusses eines Stenographiewettbewerbes eine Feier, bei der Bürgermeister Dr, h. c. Körner im Beisein von Stadtrat 
Fritsch die Preisverteilung vornahm, (Sämtliche Aufnahmen: Bilderdienst-Pressestelle der Stadt Wien.) 


